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„MER  STONN  ZESAMME“



Über  25 Jahre

Ambulante Kranken- und Altenpflege Berg GmbH
Seit über 25 Jahren professionelle Pflege mit Herz, Verstand 
und Zeit

Seit über 25 Jahren bieten Christa Pitzke und Ernst Berg, Geschäftsführer der Ambulan-
ten Kranken- und Altenpflege Berg mit ihrem ausgebildetem Team aus Kranken- und 
Altenpflegern Qualität und Professionalität mit Herz in der täglichen und individuellen 
Pflege.

Durch professionelles Management und regelmäßige Schulungen der Mitarbeiter,  
erreichte die Ambulante Kranken- und Altenpflege Berg schon mehrfach in Folge bei  
der Bewertung des Medizinischen Dienstes der Krankenkassen die Top-Platzierung 1,0.

Die Ambulante Kranken- und Altenpflege Berg hat den Überblick über Pflegegrade,  
Antragstellungen oder die Beschaffung von Hilfsmitteln und hilft Ihnen gerne weiter.

„Wir nehmen uns Zeit, Ihre individuellen Fragen zu beantworten.

Informieren Sie sich unter 

02 28 / 9 43 19 70  
oder www.pflegedienst-bonn.de
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Auch in dieser schwierigen Zeit gibt der Festausschuss Go-
desberger Karneval zur Session 2020/2021 seinen „Narren-
spiegel“ heraus. Ich grüße alle Leserinnen und Leser sehr 
herzlich.

Die Session steht in Bad Godesberg unter dem Motto: 

„Mer stonn zesamme“

Leider ist in dieser Session vieles anders. Viele Menschen ha-
ben den Karneval, der das Leben bunter macht, herbeige-
sehnt. Die fünfte Jahreszeit ist ein fester Bestandteil unserer 
rheinischen Tradition. Jecke Herzen schlagen im Karneval ein-
fach höher. Doch die Pandemie hat unser Leben, so wie wir 
es kennen und lieben, auf den Kopf gestellt. Wir müssen Ab-
stand halten. Unsere Gesundheit ist das höchste Gut, das es 
zu schützen gilt. Insofern ist die Situation für uns alle tatsäch-
lich „verrückt wie nie“. In diesen Zeiten trägt uns das Gefühl, 
nicht alleine zu sein. Das bringt auch der Gemeinschaftsor-
den der Bad Godesberger Karnevalsgesellschaften auf den 
Punkt: 

„Mer stonn zesamme“

Das macht Mut und die Arbeit der Karnevalsvereine schafft 
Zusammenhalt. Dem Festausschuss Godesberger Karneval 

Grußwort 
der Oberbürgermeisterin 
der Stadt Bonn

e.V. danke ich herzlich für sein tatkräftiges und besonnenes 
Engagement für unseren Fastelovend, gerade auch in dieser 
schwierigen Situation. 

Allen Jecken wünsche ich von Herzen viel Freude mit dem 
„Godesberger Narrenspiegel“. Ich freue mich schon sehr 
darauf, mit Ihnen zu feiern, wenn das wieder möglich ist.  
Bleiben Sie gesund und zuversichtlich. Dreimol vun Hätze – 
Jodesbersch Alaaf!

Ihre

Katja Dörner



Alles für Ihre Veranstaltung
Deichmanns Aue 14

D-53179 Bonn

Tel: +49 228 180 32 986 
Mob:  +49 175 271 28 98 
Fax:    +49 3212 6252666

www. musicandlight.de 
www. music-and-light.eu 
info@ music-and-light.eu

 Veranstaltungstechnik 
 Beschallungssysteme • Bühnenlichttechnik 
 Mobile Bühnen • Showkonzepte 
 DJ Service • Moderation
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Liebe Närrinnen und Narren, 
liebe Bad Godesberger Karnevalsfreunde,

ich freue mich, in diesem besonderen Jahr ein Grußwort für 
den Bad Godesberger Narrenspiegel verfassen zu dürfen.

Uns ist allen klar, dass uns eine andere, ungewohnte Session 
bevorsteht. Der Karneval wird im Rheinland seit vielen Jahr-
hunderten gefeiert. Quer durch alle Generationen und ge-
sellschaftlichen Gruppen hält die fünfte Jahreszeit die Men-
schen zusammen. Allerdings wird es das ausgelassene Feiern 
in den Kneipen und auf den Straßen, die Kamelle-Rufe bei 
den Karnevalsumzügen, Schunkeln bei vollen Sitzungen und 
vieles mehr in dieser Session leider nicht geben. Wir müssen 
uns alle an die immer neuen Gegebenheiten, die die Corona-
Pandemie mit sich bringt, anpassen, um die Gesundheit aller 
zu schützen. Auf diese Situation haben die Bad Godesberger 
Karnevalisten mit der Absage aller großen Veranstaltungen 
reagiert. Ich bin mir sicher, diese Entscheidung ist Ihnen nicht 
leichtgefallen.

Die vergangenen Monate haben aber auch gezeigt, dass wir 
mit Solidarität, Verständnis und Verantwortungsbewusstsein 
eine schwierige Phase durchstehen können. Gegenseitige 
Unterstützung und der Zusammenhalt in Bonn und in unse-
rem Stadtbezirk sind in diesem Jahr wichtiger denn je. Daher 
bin ich sehr froh, dass sich die Karnevalisten nicht „unterkrie-
gen“ lassen und sogar ein Symbol für diesen Zusammenhalt 
kreiert haben: einen Gemeinschaftsorden der Godesberger 
Gesellschaften und des Festausschusses mit dem Slogan „Mer 
stonn zesamme“. 

Grußwort des 
Bad Godesberger 
Bezirksbürgermeisters

Mer stonn zesamme – auch mit Abstand und Maske, aber 
mit gemeinsamen Herz für unser Bad Godesberg. Denn Kar-
neval ist weit mehr als Veranstaltungen und Partys, Karneval 
ist eine Lebenseinstellung. Karneval ist ein Aufruf fröhlich zu 
sein und das Leben zu feiern. Und das verbindet uns  mitei-
nander.

Und auch in dieser besonderen Session sind wir Karneva-
listen in guten Händen von Prinz Pete und seiner Godesia  
Alexandra sowie von Kinderprinz Max und seiner Kindergo-
desia Summer.

Ich möchte mich an dieser Stelle herzlich bei allen bedan-
ken, die sich beim Festausschuss Bad Godesberger Karneval 
und in den zahlreichen Vereinen unermüdlich ehrenamtlich 
für den Bad Godesberger Karneval einsetzen und wertvolle 
Arbeit leisten. 

In diesem Sinne wünsche ich allen Bad Godesberger Karne-
valisten trotz allem eine gesunde und schöne Karnevalsses-
sion 2020/2021.

Mit einem dreifachen herzlichen „Bad Godesberg Alaaf“

Ihr

Christoph Jansen 
Bezirksbürgermeister von Bad Godesberg
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Großer Senat Förderverein des 
Festausschuss Godesberger Karneval 1938 e.V.

Präsident 
Armin Lubig 

Rechtsanwalt

	 Vizepräsident Christoph Latz	 Schatzmeister Rainer Virnich 
	 Christoph Latz GmbH	 Sparkasse KölnBonn

	 Beisitzerin Dr. Heike Hartwig	 Beisitzer Lothar Möger 
	 Zahnärztin	 Möger Friseure

Jens Bräutigam 
Wohnbau GmbH

Christoph Brüse 
Rechtsanwalt

Patrick Decrouppé 
Deutsche Bank AG

Fritz Dreesen 
Rheinhotel Dreesen

Dirk Dötsch 
Parkrestaurant RheinAue GmbH

Werner Enzinger 
Lichthaus Enzinger  

Stefan Fröhling 
Alte Apotheke Godesberg

Ralf Hagedorn 
Hotel Rheinland

Dr. Reinhard Haselow 
Dozent und Buchautor

Thomas Halstrick 
Paperproducts Design GmbH

Claudia Heinze 
Anwaltskanzlei Heinze & Heinze

Hans Hochgürtel 
Fruchthof Hochgürtel GmbH

Volker Klein 
Volksbank Köln Bonn eG

Franz Knops 
Hugo Schumann e.K.

Jürgen Krupp 
C. MIESEN GmbH & Co. KG

Gerhard Leffers 
Diplom Kaufmann

Dr. Norbert Leipner 
VELA KG

Martin Ließem 
VR-Bank Bonn eG

Bernd Münz 
MS Godesia

Klaus-Peter Nelles 
Dentallabor Nelles

Ulrich Necke 
Bestattungen Glitsch-Necke

Peter Rest 

Paul Josef Rick 
Manfred Klotz KG

Ferdinand Schmitz 
Malerbetrieb

Stefan Stuch 
Fisch Stuch GmbH & Co. KG

Wilfried Schraaf 
Steuerberatung

Wolfgang Stolle 
Fa. Wilhelm Stolle GmbH

Martin Stützer 
Restaurant Bastei Bonn

Waldemar Zgrzebski 
Bechtle AG

	 Ehrensenator 
	 Norbert Hauser
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Grußwort  
des Präsidenten  
des Großen Senats 
des Festausschuss  
Godesberger Karneval

Liebe Godesberger Karnevalsfreunde,

gerne blicken wir auf die letzte Session 2019/20 zurück. Wir 
hatten ein tolles Prinzenpaar und eine wunderbare Karne-
valssession mit viele Höhepunkten, an die wir uns gerne er-
innern. Leider ist das Vergangenheit, denn seit dem hat uns 
das Corona Virus fest im Griff. Alle Hoffnungen auf eine Ses-
sion 2020/21 sind nach und nach geschwunden. Was bleibt, 
ist die Aussicht auf eine Karnevalssession 2021/22 im kom-
menden Herbst/ Winter, die hoffentlich nicht mehr von Co-
rona bestimmt wird, was aber keineswegs gesichert ist. 

Der Große Senat hat sich trotz allem gut weiterentwickelt 
und hat im 35. Jahr seines Bestehens nunmehr 35 Senato-
ren. Ich danke allen meinen Mitsenatoren für ihre ständige 
Unterstützung und ihre Treue zum Großen Senat und damit 
zum Godesberger Karneval! Ohne diese fortdauernde, stän-

dige Unterstützung wäre der Godesberger Karneval so nicht 
mehr durchführbar!

Bleibt bitte alle gesund!

In der Hoffnung auf bessere Zeiten, 

Euer

Armin Lubig 
Präsident des Großen Senats
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Das Präsidium 
Festausschuss Godesberger Karneval 1938 e.V.

Armin Weins  
(Präsident)

	 Dieter Nussbaum 	 N. N.  
	 (Vizepräsident)	 (Vizepräsident)

	 Vanessa Klasen 	 Pete Noppeney 
	 (Geschäftsführerin)	 (Schatzmeister)

	 N. N. 	 Norbert Brenner 
	 (Zugleiter)	 (stellv. Zugleiter)

	 Denise Schmitz 	 N. N. 
	 (Schriftführerin)	 (Zeugmeister)

	 N. N.	 N. N. 
	 (Pressewart und Archivar)	 (Jugendbeauftragter)

	 Peter Kittler	 Bettina Klasen 
	 (Beisitzer)	 (Beisitzerin)

	 Alexandra Theisen	 Jürgen Klein 
	 (Beisitzerin)	 (Beisitzer)

Die o.g. Präsentation des Präsidiums dokumentiert eine Übergangsphase.

Net verjesse: 
jede Jeck bruch eens!

Sessionsabzeichen 2021
Das diesjährige Sessionsabzeichen erhalten Sie für 
3,00 € beim Festausschuss Godesberger Karneval 1938 e.V. 
sowie bei allen Bad Godesberger Karnevalsgesellschaften.
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Grußwort des  
Präsidenten  
des Festausschuss 
Godesberger Karneval 

Liebe Karnevalsfreundinnen, 
liebe Karnevalsfreunde, 
leev Jecke!

„Jedes Johr em Winter, wenn et widder schneit, kütt dr Faste-
lovend un mir sin all bereit“…

mit solchen oder ähnlichen Liedtexten eröffnen wir Karneva-
listen die Session, denn der Karneval ist ein fester Bestandteil 
des Kalenders.

In dieser Session werden wir auf unserer  liebgewonnenen 
und traditionellen Veranstaltungen, wie Proklamation, Sit-
zungs- und Straßenkarneval, Karnevalszug verzichten müs-
sen. Dennoch sollten wir in dem Bestreben, allen interessier-
ten Menschen unseren Fastelovend näher zu bringen, nicht 
nachlassen. 

Der Karneval in Bad Godesberg, mit innovativer und vielfälti-
ger Unterstützung aller Mitglieder in den Gesellschaften und 
Gruppierungen des Festausschuss ist ein stets verbindendes 
Element, eine soziale Kraft und gibt den Menschen Halt und 
Hoffnung. Unser Brauchtum steht für das Image des Rhein-
landes, für Lebensmut, Lebensfreude und auch für eine Viel-
zahl von kleinen, emotionalen Momenten. 

In dieser Session ist der Bad Godesberger Karneval geprägt 
von dem Motto:

„MER  STONN  ZESAMME“

und beschreibt damit Werte wie Familiensinn, Heimat, Zu-
sammenhalt, Demut und Bescheidenheit, die wir gerade 
jetzt, in der Krise wieder neu entdecken.

Der Karneval in Bad Godesberg, mit all seinen Traditionen 
wird uns immer miteinander verbinden. 

Unseren designierten Tollitäten Prinz Pete I. (Noppeney) und 
seiner Godesia Alexandra (Theisen) sowie unseren designier-
ten Kindertollitäten Kinderprinz Max III. (Junchen) und seiner 
Kindergodesia Summer (Grasse) danke ich für ihr Engage-
ment in diesen, für uns alle, ungewissen Zeiten.

Wir werden sie hoffentlich im November 2021 im Ornat se-
hen.

Ich wünsche allen Karnevalisten und den vielen Freunden 
und Gönnern des Bad Godesberger Karnevals besondere 
Eindrücke in dieser langen Vorsession, passt bitte auf Euch 
auf und bleibt gesund,

Euer

Armin Weins
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Vertreter der Gesellschaften im Vorstand
Festausschuss Godesberger Karneval 1938 e.V.

Vorsitzende des Ausschuss der Kinderkommandanten 
Rosi Aretz

Vorsitzender des Ausschuss der Kommandanten 
Frank Nussbaum

Großer Senat Förderverein des  
Festausschuss Godesberger Karneval 1938 e.V. 

Armin Lubig

	 Ehrenmitglieder	 Ältestenrat 
	 Peter Bläser	 Horst Effelsberg 
		  Helmuth Meissner 
		  Herbert Nagel 

Ehrenvorstandsmitglieder 
Norbert Hauser

Karl-Heinz Michels

Allgemeine Karnevalsgesellschaft 
Prinzengarde 1947 e.V. 

Andreas Löbbing 

Godesberger Stadtsoldatenkorps e.V. 
Patric Engels

KC „Die Jecken Goten“ 1970 e.V. 
Dr. Reinhard Haselow

KG Kleffbotze e.V. Friesdorf 
Manfred Lammerich

KG Fidele Möhnen Lannesdorf 1935 e.V. 
Oliver Brenner

KG Schweinheim e.V. 
Hubert Silberling

KG Blau-Weiß-Rot Rüngsdorf 1991 e. V. 
Nicole Schiemenz

KG Fidele Burggrafen  
Bad Godesberg e.V. 1937 

Volker Michels

Godesiaclub Bad Godesberg 
Annemie Latz

KG Blau Gold von 1966 Muffendorf e.V. 
Hans Günter Ehrecke

GKG Bergfunken Bad Godesberg e.V. 
Jürgen Schwingen 

Prinzenclub Bad Godesberg 
Christoph Brüse

Heiderhofer Freibeuter e.V. 
Alexander Wegner

Plittersdorfer Kamelle Bomber 
Rolf Körner

KG Blau-Gelb-Mehlem e.V. 
Hans Christoph Schäfer
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Entsetzt, beklagen, Trübsal blasen? Nichts dergleichen. Jetzt 
werden wir es den rückständigen Alaaf- und Helau - Traditi-
onalisten einmal zeigen, was moderner Fastelovend ist. End-
lich die Chance zum Up-Date. Was sage ich Up-Date, Fastelo-
vend Digitalis, 

Humor per Videoschalte. Fastelovend 3.0: CO2 neutral und 
stressfrei, mit einem Wort gesund. Statt dicke Luft in vol-
len Sälen, Sauerstoff pur durch Druckluft im Wohnzimmer. 
Motto- und Prunkwagen bleiben im Depot. Keine Zugma-
schinen, keine Auspuffgase. Pferde haben Schonzeit. Kein 
Wurfmaterial, keine Plastiktüten, kein Müll. FFP2 Masken – 
Ball statt Kostümen. AHA-Bützen wird Gesundheitsstandard. 
Bütz-Offiziere werden sozialverträglich umgeschult. Dreige-
stirne können in aller Ruhe als Hl. Drei Könige trainieren. Po-
litiker – ja auch die weiblichen – müssen eine ganze Session 
nicht so tun, als fänden sie es lustig, wenn sie durch den Ka-
kao gezogen werden. Das nenne ich Stressprävention. Büt-
tenredner? Überflüssig. Hört eh keiner zu. Humor per Vi-

Fastelovend 3.0 Sessionsausfall! 
deoschalte. Pointen gibt’s im Distancing-Mode bei der Insta 
– Netgeflixten - You-Tube. Herr Präsident, „Die Worsch“ wird 
jetzt von Delivery Hero geliefert. Meine Witz – Warn – App 
schützt vor einer Überdosis Humor – Viren. Hab mir noch eine 
Tusch-App mit Beethoven-Tusch – ta-ta-ta-ta -runtergeladen. 
Jetzt brauche ich nicht mehr darauf zu achten, wann ich la-
chen muss. Klatschen übernimmt mein Humor-Roboter. Fas-
telovend 3.0: Stressfrei eben… und … 

Karneval in der Quarantäne, grausam langweilig und einsam. 
Vielleicht war es ja nötig, die Lektion „es geht auch anders“ zu 
erhalten. Unsere 5. Jahreszeit, unser Fastelovend mit Freude 
und Frohsinn ist eben nicht selbstverständlich garantiert. Sie 
wollen bewahrt und immer wieder verdient sein. Aber Kopf 
hoch. Wir streichen einfach diese Session, tun so, als hätte 
sie nicht stattgefunden und hängen zwölf Monate an die 
nächste dran. In der Zwischenzeit lassen wir uns „pieksen“ 
und freuen uns heute schon riesig auf die AHA-lose Session 
2021 - 2022. In diesem Sinne, unser Karneval, er lebe, Alaaf!
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Vorbemerkungen…  
dabei hat alles so schön angefangen!

Die Session 2019/2020, im Nachhinein betrachtet wohl eine 
legendäre Session von historischem Wert, zeigte sich, wie in 
den Vorjahren, in der traditionellen Performance. Ein Einblick 
in Form und Ablauf der karnevalistischen Aktivitäten soll 
nachfolgend angereichert werden mit emotionalen Beschrei-
bungen von den Protagonisten PRINZ HARALD I und GODE-
SIA GABRIELE: Karneval als emotionales Feuerwerk … ein 
zentrales Kulturgut unserer Gesellschaft, bei uns im Rhein-
land wohl eher eine Conditio sine qua non.

Frühsommer 2019. Noch war die Karnevalswelt in Ordnung. 
Ein professionelles Konzept des FAGK, an dessen Spitze der 
allseits beliebte und äußerst umsichtige Präsident Armin 
Weins und sein Präsidium, gewährleistete, dass die immer 
wiederkehrenden organisatorischen Abläufe präzise und zeit-
gerecht umgesetzt wurden. Auch in der Session 2019/2020 
waren die Abläufe nicht anders als in den vorherigen Sessi-
onen. Die Prinzenpaare wurden von den Gesellschaften aus-
erwählt und der Öffentlichkeit präsentiert, daneben waren 
umfangreiche bürokratische Arbeiten zu erledigen. So durf-
ten sich die beiden designierten Prinzenpaare

PRINZ HARALD I und GODESIA GABRIELE

Kinderprinzenpaar TOM und CHARLOTTE

schon im Sommer 2019 den Bad Godesberger Karnevalisten 
vorstellen. Breite und herzliche Zuwendung auf allen Ebenen 
und ein Sturm von Begeisterung erreichte sehr schnell die 
Protagonisten. So, als habe man zu diesem Zeitpunkt schon 
geahnt, dass diese Session eine ganz besondere, vielleicht 
sogar die letzte in diesem Format und dieser Kultur werden 
sollte. Eben, dass sich der Rheinische Karneval als ein we-
sentliches Kulturgut nach dieser Session wohl für eine län-
gere Zeit verabschieden würde. Eine phantastische Wucht 
von Sympathie und authentischer Zuwendung durften die 
beiden Prinzenpaare schon mit Beginn der offiziellen Session 
auf all ihren Wegen und Auftritten erleben. Massenpsycholo-
gische Phänomene wie eine selten gesehene Ausgelassen-
heit und pure Freude, die den Karneval von seiner schönsten 
Seite zeigt, begleiteten die Prinzenpaare. Ein Support auf al-
len Ebenen, sogar eine exklusive GODESIA-FAN-GRUPPE, eta-
blierte sich schnell. So gab es wohl nur wenige Stunden in der 
Session, die die GODESIA ohne FAN-Nähe verbringen konnte.

Leidenschaft, Authentizität, offene Herzen und Dankbarkeit 

Die SESSION 2019 und 2020 –
ausgewählte Highlights * Einblicke * Eindrücke

waren wohl die „emotionalen Türöffner“, die diesen ausge-
lassenen Karneval von seiner schönsten Seite ermöglichen 
konnte. Die Prinzenpaare sind es letztlich, die im Karneval im 
Mittelpunkt stehen (sollten), aber sich niemals selbst so se-
hen sollten. GODESIA GABRIELE und PRINZ HARALD I dürften 
diesem Anspruch durch eine selten gesehene Leidenschaft, 
Augenhöhe, Nähe, Dankbarkeit und Demut mehr als deutlich 
gerecht geworden sein. In der Erinnerung wird noch in vielen 
Jahren das Prinzenpaar PRINZ HARALD I und GODESIA GAB-
RIELE als ein „Prinzenpaar aller Herzen“ bleiben.

Nicht zuletzt auch durch eine genuin gelebte „Gemeinsam-
keit“, wobei PRINZ und GODESIA sich stets auf Augenhöhe 
zeigten. Beide verdienen für diese mutig gelebte Philosophie 
einer Gleichstellung der Geschlechter Respekt und höchste 
Wertschätzung. Dabei hatten die Prinzenpaare einen langen 
und sicher manchmal anstrengenden Weg durch die Session 
zu gehen. Zahlreiche Empfänge, Auftritte oder auch einfach 
nur Präsenzen bestimmten das Leben der Hauptakteure in 
der phantastischen Welt des Karnevals.

So lassen wir an dieser Stelle das Prinzenpaar, PRINZ HARALD 
I und GODESIA GABRIELE zu Worte kommen, ihren Emotio-
nen und dem Motto folgend: Wohl der schönste Weg, den Kar-
nevalisten begehen können …“ hier unsere Erinnerungen ohne 
Filter frank und frei aus unseren brennenden Herzen. Dabei wol-
len wir uns auf die für uns wohl schönsten Stunden beschrän-
ken.“

Ordensempfang des neuen großen Bad Godesberger Prin-
zenpaares mit Vorstellung und Überreichung des neuen Bad  
Godesberger Prinzenordens

Dienstag, 19.11.2019, 19 Uhr, Parkrestaurant Rheinaue:  
Fulminanter Start in die Session mit dem Prinzenpaar auf 
dem Ordensfest des FAGK in der Rheinaue!
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„Eines war von Anfang an klar: etwas Gemeinsames sollte es 
werden, eben ein Prinzenpaar in gleichgestellten Rollen. Im Kar-
neval kommt den Prinzen üblicherweise eine exklusive, ja elitäre 
Rolle zu – eine feste Tradition im „Knigge des Karnevals“ seit eh 
und je. Das wollten wir beide als Prinzenpaar auf keinen Fall so 
leben. Beide sollten gleichermaßen zum Fastelovend beitragen 
und auch so behandelt werden. So übten wir diese wohl progres-
sive Einzigartigkeit mit professioneller Hilfe - „Gemeinsam ein 
Paar darzustellen“ – ohne dabei unsere Natürlichkeit und Per-
sönlichkeit aufzugeben.

Stundenlang haben wir uns getroffen, Reden einstudiert und 
„unser Theaterstück“, welches wir selbst geschrieben haben. 
Grandios sollte es werden. Jeck und authentisch. Bereits beim 
Einmarsch ins Parkrestaurant Rheinaue schlugen uns die Herzen 
bis zum Hals. Beim Anblick der ganzen Ehrengäste und unseren 
Familien waren wir vor Aufregung den Tränen nahe. Beim Auf-
tritt selbst waren wir in unseren Rollen fest verwurzelt, denn un-
ser Prinzenpaar-Dasein war tatsächlich so entstanden. Wir freu-
ten uns riesig, dass das, was wir angeboten hatten, offenkundig 
im Publikum ankam; auch dass wir etwas selbst geschaffen ha-
ben, für den Fastelovend ein selbst geschriebenes Theaterstück 
„Auf dem Weg zum Prinzen und zur Godesia“. Auch unseren Prin-
zenpaarorden hatten wir in „Eigenzeichnung“ entworfen, wenn 
auch nicht besonders professionell. Es war unser eigenes Werk. 
Fasziniert von den Gästen, ihrem Anspruch gerecht geworden zu 
sein, ging ein für uns ganz besonderer Abend zu Ende.“

Proklamation Prinz Harald I. und Godesia Gabriele 2019/2020

30. 11. 2019, Bad Godesberg: Mehr als 850 Gäste bejubeln 
ihr neues Prinzenpaar Harald I. und Godesia Gabriele in der 
Stadthalle in Bad Godesberg. Selten war die Stadthalle mit 
Karnevalisten so gefüllt. Sollte die Bad Godesberger Narren-
gemeinde geahnt haben, dass es die letzte Proklamation in 
der so geliebten Stadthalle in Bad Godesberg sein wird?

Eine tolle Proklamation mit einem wunderbaren Rahmenpro-
gramm: Tanzprojekt Beethoven 2020, Christian Papa, Kölsch 
Fraktion, Martin Schopps, Rabaue, Rheinveilchen und Klün-
gelköpp. Im Saal die designierten Tollitäten wie: Prinz Richard 
und Bonna Katharina, Wäscherprinzessin Romina mit Gefolge 
sowie LiKüRa Carina mit Paginnen.

Die Proklamation des Prinzen-
paares sprengte die Gefühls-
welt aller Karnevalisten … Prinz 
Harald I und Godesia Gabriele 
…endlich angekommen! Prinz 
Harald I. von den KIeffbotze und 
seine Godesia Gabriele von den 
Jecken Goten gaben alles. Eine 
phantastische Stimmung und 
Ausgelassenheit beherrsch-
ten den Saal wie wohl nie zu 
vor. Das erfasste auch Festaus-

schusspräsident Armin Weins, der seine Begeisterung in sei-
ner Rede mit dem Publikum teilte. Als das Prinzenpaar dann 
offiziell um 21.02 Uhr die Insignien der närrischen Macht 
in den Händen hielten, war schnell klar: Diese beiden wer-
den unter dem Sessionsmotto „Met Danz un Klaaf ruft Jod-
esbersch Alaaf!“ alles geben, was die jecke Regentschaft her-
geben kann.

Was bleibt ist die Erinnerung an die wohl schönsten Mo-
mente, die ein Prinzenpaar erleben darf. So wird wohl für 
immer auch die Galavorstellung des Bezirksbürgermeisters 
Christoph Jansen in Erinnerung bleiben, der mit seiner Trom-
pete das Godesberg-Lied zum Besten gab und einen don-
nernden Applaus der Narren erntete.

„Der schönste Tag im Leben des Prinzenpaares, das kann man 
mit Abstand sagen. Allein die Vorbereitungen auf diesen Tag lie-
ßen uns kaum noch schlafen. Beim Einmarsch, der sich wie Se-
kunden anfühlte, in Wirklichkeit aber 22 Minuten dauerte, ließen 
uns in einem Rausch voller Glück den Saal betreten. Wir konnten 
unser Glück kaum fassen. Beschreiben kann man dies mit Wor-
ten nicht. Die vielen Menschen, ein verrücktes Meer an Karneva-
listen, die bereit waren, das Brauchtum mit uns zu feiern und es 
bis in alle Ewigkeit zu tragen. Unsere Familien und nahestehen-
den Freunde im Ausnahmezustand! Wie paralysiert bewegte 
sich alles in gefühlter Zeitlupe. Dieser Karneval ist so viel mehr, 
ein wahnsinniges Lebensgefühl, das wir alle als Rheinländer in-
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nehaben. Der Auftritt auf der Bühne, das Bad in der Menge, ein 
Gefühl zwischen Lachen und Weinen, einfach unbeschreiblich. 
Ein tiefes Gefühl von Dankbarkeit machte sich breit. Einmal im 
Leben, so etwas erleben zu dürfen!“ Im Himmel der Karnevalis-
ten dürfte es wohl nicht anders sein!“

Endlich zu Hause angekommen: Kleffbotze und 
Goten feiern ihr Prinzenpaar
Prinz Harald und Godesia Gabriele genossen den von ihren 
Vereinen, der KG Kleffbotze und des KC „Die Jecken Goten“, 
initierten Empfang. Das amtierende Bad Godesberger Prin-
zenpaar, Prinz Harald und Godesia Gabriele, ließen sich beim 
großen Prinzenpaarempfang durch ihre jeweiligen Heimat-
Karnevalsvereine, der KG Kleffbotze und den Karnevalsclub 
„Die Jecken Goten“ im Vereinshaus der KG Kleffbotze ganz 
groß feiern. Gerti Imbach und Detlef Blank, bekannt aus den 
Reihen der KG Kleffbotze, moderierten das höchst attraktive 
Programm – familiär, herzlich und professionell.

Tanzeinlagen aus beiden Vereinen schmückten den Emp-
fang – sowohl die wunderschön anzusehende Tanzgarde der 
Kleffbotze als auch die bezaubernde Ehrengarde der Jecken 
Goten – der Prinzengarde Vilich-Müldorf. Das Prinzenpaar 
immer im Mittelpunkt, umschwärmt von seinen Fans, ganz 
besonders von den Frauen des „Nähgruppen- Supports“ der 
Jecken Goten. Karnevalistischer Humor blieb nicht auf der 

Strecke, dafür sorgten die großzügigen Senatorinnen und Se-
natoren der Kleffbotze, die das Publikum mit dem Duo „Hen-
kelmännchen“ mit seinem amüsanten Zwiegespräch über-
raschten.

Ralf und Christel Glück, seit 50 Jahren Mitglied bei der KG 
Kleffbotze, wurden im Beisein des Bad Godesberger Prinzen-
paares mit Urkunden geehrt. Zum Ehrenmitglied ernannt 
wurde Kleffbotze-Mitglied Hans Eichen. Prinz Harald und 
seine Godesia Gabriele lobten die seit Jahrzehnten beste-
hende und bewährte Nachbarschaft der beiden Karnevals-
vereine an der Godesberger Straße.

Das Prinzenpaar auf einer Traumreise in eine andere Welt

„Nichts ist mehr wie es war. Kein normaler Tagesrhythmus, keine 
geregelten Mahlzeiten. Keine Treffen mit Familie und Freunden. 
Es sei denn, so hatten wir das Glück, einige Familienmitglieder 
und Freunde im begleitenden Hofstaat zu haben. Das ganze Le-
ben in der Zeit von der Proklamation bis Aschermittwoch rich-
tet sich nur noch nach dem Auftrittsplan. Duschen, Friseur, Or-
nat ankleiden, Abholung, Auftreten. Eine Art „Blase“ entsteht. 
Von der eigentlichen „normalen Welt“ bekommt man nichts 
mehr mit. Mahlzeiten gibt es nur noch, wenn Zeit ist, und die 
gibt es fast nie. Wenn es aber etwas zum Essen gegeben hat, ha-
ben wir so viel gegessen wie es ging. Wir wussten ja nie, wann 
wir nochmals etwas bekommen. Wir waren völlig darauf ange-
wiesen, dass das eigene Team, also der Hofstaat, Freunde und 
Familie funktionieren und sich um all unsere Bedürfnisse küm-
mern. Selbst hatten wir keine Zeit für nichts. Abends oder nachts 
totkaputt ins Bett und am frühen Morgen mit riesiger Vorfreude, 
gespickt mit Vorbereitung auf die Auftritte, ging es wieder los. 
Ein absoluter Ausnahmezustand für Geist, Körper und Seele. Wir 
mussten funktionieren … nicht selten für uns sogar eine Last, 
dann aber wieder pures Glück, das wir in vielen Situationen ge-
nießen durften!

Das Protokoll war durchgehend unnachgiebig, d. h. nicht im-
mer. So konnten wir „außerhalb des Protokolls“ eine Premiere 
im Bad Godesberger Karneval initiieren, die ganz sicher auch 
für immer in unseren Herzen bleiben wird: Erstmals in der jünge-
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ren Geschichte des Festausschusses Bad Godesberger Karneval 
schmückten wir unsere Wohnhäuser in unserer Karnevalsession. 
In Bornheim-Sechten konnte ich mit meinem Prinzen Harald ein 
großes Banner an der Hausfassade meines Domizils aufhän-
gen. Zur Schmückaktion waren Abordnungen der Jecken Go-
ten sowie des Präsidiums vom Festausschuss Godesberger Kar-
neval nach Bornheim-Sechtem gekommen. Das Tambour Corps 
Rheinperle Sechtem spielte zu Ehren der Karnevalisten auf. Ähn-
lich feierlich verlief diese Schmückaktion selbstverständlich an 
dem Wohnhaus des Prinzen Harald in Friesdorf, an dem ebenso 
ein Banner an der Hausfassade angebracht wurde. Gerade diese 
Aktionen mit sehr persönlichen Bezügen bedeutete für uns eine 
ganz besondere Wertschätzung.

Godesia Gabriele und Prinz Harald I. – ein Prinzenpaar auch 
für die Schwachen in unserer Gesellschaft

„Von Beginn an hatte ich als GODESIA die Idee und das Bedürf-
nis, etwas Soziales anzustoßen. Eben das Leben in der Öffent-
lichkeit zu nutzen, um Gutes zu tun. Ich hatte eine Idee, Spenden 
zu sammeln, wusste aber noch nicht wie. Nichts leichter als das, 
so ergänzte Prinz Harald und das Projekt wurde unser Projekt 
und dann auch bald Wirklichkeit. Die Idee, Fanschals herstellen 
zu lassen, die sich für den sozialen Zweck verkaufen lassen soll-
ten, sollte ihre Umsetzung erfahren. Unsere beiden Herzen hat-
ten gemeinsam ein soziales Projekt erschaffen. Gesagt, getan 
… die Spenden konnten der Aktion Herzenswünsche zur Verfü-
gung gestellt werden. Die Karnevalisten nahmen diese Aktion so 
positiv auf, dass wir enorme Arbeit hatten, genug Schals für die 
ganze Session zu ordern. Der Spendentopf beinhaltete letztlich 
eine phantastische Summe mit 6.000 €. Dank an alle die Men-
schen mit den großen Herzen, die zur Unterstützung beigetra-
gen haben. Als uns von der Godesia-Schwester Ela ein weiteres 
soziales Projekt ans Herz gelegt wurde, indem wir ein Video mit 
einem Karnevalslied im Ornat für YouTube/Singfinger in Gebär-
densprache für Taubstumme-Kinder aufnehmen sollten, waren 
wir „Feuer und Flamme“ … für uns eine Selbstverständlichkeit! 
Auch diese Aktion sollte erstmals in der Geschichte geschehen. 
Der komplette Hofstaat machte mit. Das Video ist auf YouTube 
zu sehnen und lässt bis heute unsere und Kinderherzen höher-
schlagen. Wir sind dankbar, an diesen Projekten beteiligt gewe-
sen zu sein. Freude schenken macht glücklich!“

Die Karnevalisten bieten einen Karnevalszug, den wohl nie-
mand wirklich vergessen wird – die Begeisterung der „Godes-
berger“ sprengt alle Grenzen

„Welch` großes Glück wir doch hatten. So durften wir von Wei-
berfastnacht bis Aschermittwoch im Rheinhotel Dreesen woh-
nen und wurden am Tag des Zuges vom Freund des Prinzen mit 
einem Mercedes Oldtimer abgeholt. Allein, das war schon ein 
besonderes Event … ein Rahmen exklusiv und voller positiver 
Adrenalinstöße. Die Fahrt auf unserem Prunkwagen durch das 
Bad Godesberger Narrenvolk war eine Fahrt voller Enthusias-
mus, Lebensfreude und Seligkeit. Es fühlte sich an wie ein Traum 
im Halbbewusstsein, unwirklich und doch faktisch, eben spür-
bar wie in Trance. Die Karnevalisten rufen nach deinem Namen, 
einer schöner als der andere kostümiert.
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Ein buntes Farbenspiel aus allen Kulturen – angereichert mit 
rund 140 Aktiven aus der Schwäbisch-Alemannischen Narren-
welt samt Brauchtumsgruppe „Stuttgarter Hutzelmännchen“ 
der KG Zigeunerinsel – signalisierte uns: Et is Fastelovend! Diese 
Gefühle sind nicht zu beschreiben, sie machen fassungslos. Die-
ser Fastelovend hat ein großes Herz voller Emotionen, es schlägt 
in einem Takt mit allen Karnevalisten. Es lässt Freud und Leid 
gleichzeitig spüren, überrascht, überwältigt und lässt uns glück-
selig sein. Fastelovend, ein Phänomen von solcher Kraft und mit-
reißend, sodass dieses Lebensgefühl die wohl meisten Menschen 
in seinen Bann zieht. Ganz treffend beschrieb der ehemalige 
Oberstadtdirektor von Köln, Kurt Rossa, sicherlich ein hervorra-
gender Kenner des rheinischen Karnevals, das Phänomen Kar-
neval wie folgt: Karneval ist für den Fremden wie Bungee-Sprin-
gen. Wer sich nicht am Gummiseil in die Tiefe stürzt, der kann 
nichts erleben und auch nichts begreifen! Als Prinzenpaar sind 
wir gemeinsam gesprungen und durften so den Höhepunkt des 
Karnevals als ein rauschendes Erlebnis voller Faszinationen er-
leben, das wir wohl niemals vergessen werden. Wir wünschten, 
alle Karnevalisten könnten dieses Phänomen erleben, doch lei-
der gibt es Faszination nie aus zweiter Hand!“

Federnrupfen mit „Heiratsantrag“ – für alle Karnevalisten das 
abrupte Ende einer phantastischen Reise und Beginn einer 
pandemischen Realität von „Corona“

Bad Godesberg, 25. Februar 2020, Stadthalle: Erschöpft, vol-
ler Freude und doch mit ein wenig Wehmut „marschierten“ 
die Prinzenpaare Harald I. mit Godesia Gabriele sowie Kinder-

prinz Tom mit Kinder-Godesia Charlotte am Veilchendiens-
tagabend in die Stadthalle. Hier wartete Bezirksbürgermeis-
ter Christoph Jansen zusammen mit dem Präsidenten des 
Festausschusses Godesberger Karneval, Armin Weins und Vi-
zepräsident Dieter Nussbaum auf das Quartett. Das Ende ei-
ner phantastischen Reise rückte näher – an diesem Abend 
mussten die Protagonisten ihre so geliebten Rollen des Kar-
nevals verlassen. Die Bürokratie des Karnevals nahm ihren 
Lauf … herzlich und mit Geschenken, Lobreden und Überra-
schungen für alle Akteure. Die wohl schönste und von puren 
Emotionen getragene Überraschung war dem Ende der Ver-
anstaltung der GODESIA GABRIELE vorbehalten, als ihr lang-
jähriger Lebensgefährte Andreas Langos ihr nach dem Fe-
dernrupfen einen Heiratsantrag machte, zu dem sie völlig 
überwältigt „Ja“ sagte. Eine Szene, die den Saal zum Kochen 
brachte und so manchen Tränen freien Lauf ließen.

„Erschöpft, am Ende eines langen Auftrittstages und am Ende 
der Session, wird uns bewusst, es ist vorbei, das Amt als Prin-
zenpaar neigt sich dem Ende zu. Keiner von uns Beiden hatte zu 
diesem Zeitpunkt von „Corona“ gehört. Wir waren viel zu sehr 
beschäftigt. Mit rauschendem Applaus wurden wir in der Stadt-
halle Bad Godesberg empfangen. Unendlich großen Dank, das 
war es, was wir an diesem Tag von Herzen ausrichten wollten. 
Auch tiefe Traurigkeit ließ sich nicht ganz unterdrücken. Das 
war´s gewesen! Der Rausch von Liebe und Zuwendung im Über-
maß hatte ein Ende. Aber auch die Sehnsucht nach Erholung 
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war deutlich zu spüren. Wir wurden wirklich sehr liebevoll und 
besonders wertschätzend verabschiedet. Schöner kann man 
sich es wirklich nicht wünschen. 

Als GODESIA wollte ich jedoch gewisse Schattenseiten nicht ver-
bergen. Ein kontrollierter Schrei von mir: in der Zeit des Ausnah-
mezustands in der Session ein wenig mehr als Mensch, eben 
empathisch wahrgenommen zu werden, das hätten wir gerne 
gespürt. Als Godesia dem Prinzen gleichgestellt, diese Werte ha-
ben wir als Prinzenpaar gelebt und vermitteln wollen. So sollte 
die Gleichstellung auch im künftigen Karneval authentisch ge-
lebt werden. Wir kennen keine seriösen Gründe, die dagegen-
sprechen dürften. An dieser Stelle sollte jede Art von Tradition 
per se zurücktreten. 

Wir hoffen sehr, auch gezeigt zu haben, dass doppeltes Glück 
auch doppelt glücklich macht. Für mich als Prinz ist dies eine 
Selbstverständlichkeit! Als Prinzenpaar wünschen wir, dass die 
Grundwerte von Akzeptanz, Gleichheit, soziale Gerechtigkeit 
und Ehrlichkeit den Karneval in unserer Zeit der Moderne stär-
ker dominieren sollten.

Es bleibt, ohne Einschränkung, tiefe Dankbarkeit an alle zu rich-
ten, die uns durch diese Session getragen und unterstützt ha-
ben. Herzlichen DANK! Aber auch empfinden wir große Dank-
barkeit füreinander. So frei, so unkompliziert und skandalfrei, 
100-prozentige Rückendeckung in der Familie, all das ist nicht 
selbstverständlich. 

Meinen lieben Eltern, die ich in dieser Zeit kaum treffen konnte, 
darf ich verraten, dass ich sie auch als GODESIA immer ganz nah 
gespürt habe. Ohne Eure Liebe …! 

Auch nicht vergessen möchten wir den Beistand und die Unter-
stützung aus unseren Vereinen, den Kleffbotze und den Jecken 
Goten, besonders von unserem Freund Dr. Reinhard Haselow. 

Unsere Verabschiedung hatte der „Godesia-Lebensgefährte“, 
mein lieber Andreas, zum absoluten Freudenfest“werden las-
sen. Er nahm sich das Mikrophon, kniete sich hin und machte 
mir als Godesia einen Heiratsantrag. Das Schreien vor Freude 
und im Anblick des Glücks von den Frauen im Saal werde ich als 
Godesia niemals vergessen! Und natürlich habe ich JA gesagt! 

Als Prinz Harald gönne ich meiner Godesia Gabriele diese Freude, 
so wurde aus unserem Ende der Prinzenpaarzeit eine Vorfreude 
auf weitere Festlichkeiten.“ 

Nichts wird mehr so sein wie es war – diese Erkenntnis wird 
bald soziale Wirklichkeit und trifft den Karneval mitten ins 
Herz 

„Drei Tage nach dem Federnrupfen kam der Lock-down. Freude, 
Ausgelassenheit, Menschenmassen, Fischessen zum Abschied, 
nichts ging mehr. Als Prinzenpaar fühlten wir uns zuerst wie in 
Schockstarre, und doch auch dankbar, zunächst zur Ruhe zu 
kommen. Doch das Virus blieb und blieb und blieb. Keine Kon-
takte mehr zu Hofstaat und FAGK. Nichts, keiner meldete sich 
mehr. Jeder war mit sich selbst beschäftigt – das ist nicht nur 
nachvollziehbar, sondern mehr als berechtigt. Einzelne Freunde 
riefen mal an, keiner konnte begreifen, was passiert…Da be-
kommt der Spruch: Vom Himmel hochjauchzend, zu Tode be-
trübt erst die richtige Bedeutung. Alle Werte, die einmal wa-
ren, sind in einem Nu ganz weg! Es dreht sich alles um das Virus. 
So stellen wir uns jeden Tag die Frage: sind wir denn jetzt im-
mer noch Prinzenpaar, weil noch kein neues Prinzenpaar pro-
klamiert wurde? Können wir die „Abschiedstour“ zu den Gesell-
schaften, zu den Sponsoren pp. irgendwann nachholen“ Können 
wir noch unseren Dank und eine Dankesparty für alle Menschen, 
die uns getragen haben, nachholen? Bis zum heutigen Tag ha-
ben wir hierauf keine Lösungen, aber auch keine Antworten…!“ 
Corona, wohl ein Virus vom Teufel, hat selbst hier seine Spuren 
hinterlassen.

Was bleibt sind Liebe, Dankbarkeit und phantastische Erinne-
rungen an eine Session und eine ganz besondere Zeit

„Während unserer gesamten Session wurde uns immer wieder 
bewusst, wie privilegiert wir doch als Prinzenpaar sein durften, 
das alles erleben zu dürfen. Zeit, Geld und eine gehörige Portion 
Idealismus gehören schon dazu, um Prinz und Godesia zu wer-
den. Dabei haben wir die Rollen als Prinz oder Godesia übertra-
gen bekommen. Für uns beide jedoch kein Rollenspiel, nein wir 
haben die Rollen internalisiert, ja gelebt, als wären sie unsere 
Wirklichkeit. Das machte die Trennung noch schwerer, doch die 
Rollen unseres Alltags haben uns schnell eingeholt.

Alle Menschen, die in dieser unserer Zeit involviert waren, opfer-
ten sehr viel für den Erhalt des Brauchtums. Wir denken immer 
öfter an alle Schwachen, alten und armen Menschen, die sich 
nicht in unsere Situation begeben können. Woran es auch im-
mer fehlt, Demut macht sich breit. Ehrfurcht, vor all denen, die 
die ganze Zeit mit uns unterwegs gewesen sind, ganz ohne die 
Wertschätzung, die wir als Prinzenpaar erfahren durften. Ver-
anstaltungen und Überraschungen für uns geplant haben, uns 
verwöhnten und sich kümmerten. Wir erlebten Gesten der Liebe, 
an die wir in unseren kühnsten Träumen nicht gedacht hätten. 
Große Dankbarkeit verspürten wir, aber auch den Gedanken, da 
hätte man etwas besser machen können? Haben wir genug ge-
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dankt? Im Taumel der Erinnerung und Dankbarkeit hinterlässt 
uns doch eine gewisse Unsicherheit und das Gefühl „es ist noch 
offen, Danke zu sagen…“.“

Quo vadis carnevale 2021 – was bleibt ist die Hoffnung!  

Als letzte Session vor Corona wird diese allen Karnevalisten 
sicher in Erinnerung bleiben. Die Bilder stehen für einen Kar-
neval voller Leidenschaft, Frohsinn und Glückseligkeit, der für 
viele Menschen einen hohen Wert darstellt. Der Karneval mit 
seinen Akteuren erntete von den vielen Karnevalisten in Bad 
Godesberg, ja im Großraum Bonn, eine Begeisterung, Ausge-
lassenheit und Dankbarkeit, wie man diese selten gesehen 
hat. CORONA hat diese schönsten Seiten des Karnevals noch 
gerade zugelassen – doch schon am Aschermittwoch zeigte 
Corona dann seine „Bösartigkeit“, die uns immer näher rückte. 
Die Folge … eine allgemeine Schockstarre – mehr oder weni-
ger. Hilflosigkeit und Angst beherrscht uns seitdem. Der Co-
rona-Ausschuss des FAGK hat seit Beginn der Krise die Wei-
chen für ein vorübergehendes Ende aller karnevalistischen 
Aktivitäten gestellt. 

Die aktuelle Situation ist ohne Frage sehr unbefriedigend für 
den gesamten Karneval, ja auch für das Vereinsleben in den 
Vereinen, Gesellschaften usw. Was passiert in der kommen-
den Session, dürfen wir auf eine Besserung der Gesamtsi-
tuation hoffen oder werden wir noch weitere böse Überra-
schungen in der pandemischen Entwicklung erleben? Alles 
in der Schwebe – allein die gesundheitliche Entwicklung wird 
es bringen. Werden wir weitere Pannen der Politik „aushal-
ten“ müssen? Bedenken sollten wir alle, dass wir uns in einer 
pandemisch hoch gefährlichen Situation befinden, die für 
alle – auch für die Verantwortlichen der Gesellschaft – ganz 

neu und damit nicht selten orientierungslos nach dem Prin-
zip von „Versuch und Irrtum“ bewältigt wird. Einige Versuche 
unterlagen schon dem Irrtum, sind kläglich gescheitert – wie 
wir wissen. 

Die DURCH-IMPFUNG wird uns mindestens entlasten kön-
nen – so kann sich der Trend in unserer schnelllebigen Zeit 
ganz schnell zum Positiven drehen. Diese Hoffnung hat für 
uns alle jede Berechtigung, aber bringt auch auf der anderen 
Seite die Sicherheit, dass der bislang gelebte und geliebte 
Karneval aus der letzten Session sich im Hinblick auf die Aus-
gelassenheit und Nähe nicht so schnell wieder stattfinden 
wird. Der Karneval nach Corona wird stiller und distanzierter 
sein, andere Werte werden zu anderen Formaten führen, aber 
der Karneval als bedeutsames Kulturgut unserer Gesellschaft 
wird niemals verschwinden. Toleranz und Disziplin, aber auch 
intelligente Lösungen werden Corona „aushalten“ lassen – 
bis dahin sollten wir acht auf uns und unsere Lieben halten.
Die Redaktion dankt dem Prinzenpaar, der Godesia Gabriele 
und dem Prinzen Harald, für ihre offenen Worte und Beiträge. 
Wir alle durften Euch erleben und nun auch in Eure Herzen 
schauen und Eure Gefühle erfahren. Wir haben Euch verstan-
den. Danke. Eure Beiträge werden als großen Gewinn für den 
Karneval stehen. 

So schauen wir auf eine positive Entwicklung in unserer Ge-
sellschaft und auf eine neue Session 2021/2022, in der Ihr 
dann nur noch in „Nebenrollen“ vielleicht etwas wehmü-
tig, aber auch stolz auf Eure phantastische Session zurück-
schauen könnt. Als Vorbilder für den authentischen und 
grenzenlos leidenschaftlichen Karneval werdet Ihr den Kar-
nevalisten in Erinnerung bleiben.

Die Gastronomie direkt am Rhein

mit der schönsten Aussicht

auf Siebengebirge und Rheintal

Von-Sandt-Ufer 1 • 53173 Bonn-Bad Godesberg

Telefon 02 28 / 3 68 04 33 • Fax: 02 28 / 3 68 04 35

www.bastei-bonn.deRESTAURANT • SCHÄNKE • BASTERIA
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Bad Godesberger Prinzenpaare
Jahr Prinz Godesia
1934 	 Friedrich (Fritz I.) Dreesen 	 Ruth Hasse

1935 	 Karl I. Schwarz 	 Mia Spangenberg

1936 	 Kurt I. Schneider 	 Erna Rosenbaum

1937 	 Karl II. Gallep 	 Hilde Fünfgeld

1938 	 Georg I. Arenz 	 Maria Nussbaum

1939 	 Paul I. Grünhäuser 	 Ilse Jäger

1951 	 Ludwig I. Stupp 	 Trude Fleischhauer

1952 	 Günter I. Heer 	 Edith Laufer

1953 	 Heinz I. Tresselt 	 Rose-Marie Schrottka

1954 	 Benno I. Ittenbach 	 Ruth Ittenbach

1955 	 Heinrich I. Kehlenbach 	 Uta Zeitler

1956 	 Peter I. Scheben 	 Ingeborg Walter

1957 	 Fred I. Friedmeyer 	 Evet Klein

1958 	 Walter I. Vianden 	 Margret Buchner

1959 	 Franz I. Locka 	 Anni Locka

1960 	 Manfred I. Risch 	 Anita Hoffmann

1961 	 Hanshorst I. Schwarz 	 Bettina Pilhatsch

1962 	 Christian I. Schumacher 	 Christel Herrmann

1963 	 Dieter I. Linder 	 Inge Linder

1964 	 Peter II. Bläser 	 Margret Rickers

1965 	 Matthias I. Eulgem 	 Erika Krämer

1966 	 Paul II. Gieseke 	 Anneliese Schürges

1967 	 Leonhard (Leo) I. Dr. Salten 	 Christel-Marie Loef

1968 	 Karl-Heinz I. Schlickum 	 Gertrud Schneider

1969 	 Herbert I. Ott 	 Monika Demmer

1970 	 Horst I. Zaun 	 Hannelore Zaun

1971 	 Erich I. Wiemer 	 Irmgard Wiemer

1972 	 Walter II. Viktor 	 Ilona Paes

1973 	 Hugo I. Köhler 	 Liesel Köhler

1974 	 Karl-Heinz II. Hengstler 	 Uschi Hengstler

1975 	 Norbert I. Hauser 	 Irmgard Hübner

1976 	 Klaus I. Rose 	 Lore Vianden

1977 	 Werner I. Theisen 	 Karin Jaritz

1978 	 Ulrich I. Hauschild 	 Gertrud Dung

1979 	 Christian II. Hüffel 	 Brigitte Schüller

1980 	 Wolfgang I. Bierbaum 	 Hope Johnson

1981 	 Josef I. Schliebusch 	 Brigitte Schliebusch

1982 	 Hans I. Knips 	 Ilse Elsen

1983 	 Dieter II. Völlings 	 Anne Schmitt

1984 	 Christoph I. Brüse 	 Dagmar Brüse

1985 	 Hans II. Stangl 	 Martina Gräber

1986 	 Werner II. Grothkopp 	 Edith Grothkopp

1987 	 Burkhard I. Peters 	 Brigitte Peters

1988 	 Willi I. Wolkewitz 	 Waltraud Dröge
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Jahr Prinz Godesia
1989 	 Wolfgang II. Wessel 	 Inge Schöner

1990 	 Manfred II. Budzinski 	 Karin Hüffel

1991 	 Andreas I. Heinrichs 	 Gisela Sieberz

1992 	 Andreas I. Heinrichs 	 Gisela Sieberz

1993 	 Michael I. Eberz 	 Rita Eberz

1994 	 Christian III. Hüffel 	 Astrid Bendt-Hüffel

1995 	 Stefan I. Grüll 	 Leshika Perera

1996 	 Karl-Heinz III. Schmitt 	 Shöret Schmitt

1997 	 Bernd I. Münz 	 Petra Münz

1998 	 Hans-Jürgen I. Dittrich 	 Anita Dittrich

1999 	 Addy I. Schopp 	 Gabriele Schopp

2000 	 Wilfried I. Schraaf 	 Anne Schraaf

2001 	 Hans-Peter I. Lux 	 Barbara Hecken

2002 	 Peter III. Nelles 	 Renate Nelles

2003 	 Jürgen I. Bruder 	 Brigitte Grüll

2004 	 Peter IV. Rest 	 Silke Rest

2005 	 Stefan II. Stuch 	 Uta Nagel

2006 	 Christoph II. Latz 	 Annemie Latz

2007 	 Ernst Ludwig I. Berg 	 Rosi Aretz

2008 	 Cornelius I. Diehl 	 Nina Lanz

2009 	 Otto I. Imbach 	 Gerti Imbach

2010 	 Christoph III. Caspary 	 Kathrin Liepert

2011 	 Kurt II. Dr. Schöppe 	 Jutta Jülich

2012 	 Dirk I. Hausen 	 Martina Brand

2013 	 Lothar I. May 	 Miriam Hupe-Grüll

2014 	 Ayhan I. Iskenderoglu 	 Uta Cürlis

2015 	 Markus I. Knieps 	 Kerstin Silberling

2016 	 Joachim I. Ackermann 	 Martina Ackermann

2017 	 Thomas I. Heinzen 	 Conny Hagedorn

2018 	 Tobias I. Nolden 	 Vanessa Klasen

2019 	 Thomas II. Wedde 	 Dorothée Ficks

2020 	 Harald I. Witschel 	 Gabriele Böke
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Es war eine gigantische Zeit, die wir zwei nicht so schnell ver-
gessen. Es gab so viele tolle Auftritte, gemeinsam mit unse-
rem Hofstaat.

Auch die gemeinsame Zeit mit Prinz Harald I. und Godesia 
Gabriele sowie dem Lannesdorfer Dreigestirn, Prinz Charlie, 
Bauer Julian und Jungfrau Sophie auf den Bühnen und be-
sonders dahinter war immer wunderbar und klasse.

All dies wurde möglich durch die Unterstützung unserer El-
tern, der KG Schweinheim und besonders von Rosi und Ralf, 
die Tag und Nacht für uns da waren und uns immer bei Laune 
gehalten haben. Sie haben immer für super Stimmung in un-
serer Staatskarosse gesorgt, es wurde lautstark gesungen 
und auch das Süßigkeiten futtern kam nie zu kurz. 

Vielen Dank nochmal an das Autohaus „ARG Auto-Rheinland-
GmbH“ für das tolle Kinderprinzenauto.

Auch unseren Hofstaat wollen wir nicht vergessen. Ihr ward 
eine tolle Truppe. 

Kinderprinz Tom I. und Kindergodesia Charlotte  
verabschieden sich mit ganz vielen Erinnerungen 
im Herzen

Danke an Moritz Panhans, Mona Münch, Anna Heine, Marla 
Kim Münch und Lasse Welskop. Danke dass ihr auch unsere 
Macken stets geduldig ertragen habt.

Auch bei unseren Sponsoren und zahlreichen Spendern 
möchten wir uns noch einmal ganz herzlich bedanken. Ohne 
diese ganze Unterstützung wäre unser Traum nicht in Erfül-
lung gegangen.

Leider ist diese schöne Zeit vorbei, die mit einer wunderschö-
nen Proklamation in der kleinen Beethovenhalle, in Muffen-
dorf, begonnen hat und mit einem traurigen Federnrupfen, 
in der Stadthalle, geendet hat. Wir werden sie vermissen, 
diese schöne Zeit, und wünschen allen kommenden Kinder-
prinzenpaaren eine genauso schöne Zeit.

Viel Spaß auf allen Bühnen, in allen Sälen  
in und um Bad Godesberg, euer  

Kinderprinz Tom I. und eure Kindergodesia Charlotte



MASCHINENFABRIK UND EISENGIESSEREI

Karneval und Industrie –
aus einem Guss.
Die Wilhelm Stolle GmbH und ihre Mitarbeiter sind schon
seit über 116 Jahren „Bönnsche im Jlöck – domols wie höck“
und wünschen allen Jecken eine tolle Session.
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Karneval und Industrie –
aus einem Guss.
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De Wilhelm Stolle GmbH un ihre Mitarbeiter/ennen 
wünsche all Jecken vür allem Gesundheit un de Zick  
för en Obergäriges statt Corona.

„Mer stonn zesamme“  De Haupsach es,  
dat Hätz es jood – jroße Feste holle m‘r noh.

www.stolle.net
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Jahr Kinderprinz Kindergodesia
1937 	 Karl-Heinz I. Bettag 	 ohne Godesia

1957 	 Karl I. Dr. Bauer 	 ohne Godesia

1964 	 Martin I. 	 Ursula Vianden

1968 	 Peter I. Küpper 	 Marion Heinen

1983 	 Marco I. Hertz 	 Gesine Regner

1984 	 Axel I. Gutschmidt 	 Anja Rausch

1985 	 Peer I. Fleischauer 	 Bianca Krebs

1986 	 Mark I. Arenz 	 Irmagard Lamm

1990 	 Dominik I. Brand 	 Sandra Brand

1991 	 Thorsten I. Flink 	 Margit Römer

1992 	 Thorsten I. Flink 	 Margit Römer

1993 	 Tobias I. Brand 	 Christina Raditzky

1994 	 Philip. Blumenthal 	 Tamara Theisen

1995 	 Jan I. Horn 	 Jennifer Koll

1996 	 Christian I. Weiermann 	 Jaqueline Kratz

1997 	 Sebastian I. Eßer 	 Sandra Wax

1998 	 Daniel I. Theisen 	 Annika Geub

1999 	 Thilo I. Hoffmann 	 Cornelia Kirchner

2000 	 David I. Heuser 	 Catharina Necke

2001 	 Heiko I. Schmitz 	 Julia Auel

2003 	 Nils I. Heck 	 Bianca Heck

2004 	 Mirko I. Gassen 	 Alina Willim

2005 	 Christian II. Forster 	 Cathi Kolié

2006 	 Max I. Sieger 	 Alina Kowalski

2007 	 Max II. Hatwiger 	 Catharina Michel

2008 	 Fabian I. Meinertzhagen 	 Carina Notzon

2009 	 Tobias II. Schwingen 	 Christina Wegner

2010 	 Younes I. Nekhili 	 Yara Nekhili

2011 	 Dennis I. Schmitt 	 Julia Sieger

2012 	 Till I. Klingelhöfer 	 Lisa Marie Ruhnau

2013 	 Jannick I. Bauer 	 Lena Marie Burzlaff

2014 	 Jan II. Schmitt 	 Lena Schüller

2015 	 Janus I. Orts 	 Lea  Schäfer

2016 	 Jan III. Weber 	 Charlotte Wegner

2017 	 Nico I. Hatwiger 	 Ana Gonzalez
2018 	 Benedikt I. Orts 	 Laura Michel

2019 	 Nicodemus I. Düren 	 Anna von Pape

2020 	 Tom I. Schmalfeldt 	 Charlotte Boecker

Bad Godesberger Kinderprinzenpaare
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Große Karnevalsgesellschaft  
Bergfunken Bad Godesberg e.V.

75 Jahre Bergfunken
Unter diesem Motto wollten wir eigentlich unsere Jubiläums-
session feiern. 75 Jahre gibt es unseren Verein jetzt schon. Ge-
gründet in der Silvesternacht 1945/46 in einer Zeit, wo es an 
vielem mangelte. 

Die ersten Uniformen wurden aus alten Jacken umgenäht, 
aus allem, was gerade zu bekommen war. Aber von Anfang 
an gab es schon ein Funkencorps und auch ein Tanzpaar An-
neliese Ott und Karl Vormann. 

Schnell wuchs der Verein an und die ersten Veranstaltungen 
wurden organisiert. Schon immer in der kleinen Beethoven-
halle, die Heimat unserer Sitzungen und Veranstaltungen. Die 

Milljöhsitzung, früher Prunksitzung und die Weibersitzung 
an Weiberfastnacht, sowie das Kinderkostümfest sind feste 
Bestandteile unseres Vereinslebens und immer gut besucht. 

Aber auch in der karnevalsfreien Zeit ist im Verein schon im-
mer etwas geboten worden. Es gab Vereinsausflüge in die 
Partnerstadt von Bad Godesberg Kortrijk, Wochenendfahr-
ten des Vereins oder der einzelnen Gruppierungen. Ausflüge 
und Wandertage, oft war der Drachenfels Anlaufpunkt, fin-
den und fanden mehrmals jährlich statt. 

Seit Jahrzehnten begleiten die Tanzgruppen der Bergfunken 
die Bad Godesberger Prinzenpaare auf die Bühnen, in die 
Kindergärten und Altenheime. Mit viel Engagement sind die 
Kommandanten und Adjutanten schon immer im Einsatz ge-
wesen und zauberten jedes Jahr neue Tänze auf die Bühne. 
Darauf sind wir sehr stolz. Jede Woche finden im Vereinshaus 
die Trainings der verschiedenen Gruppen statt. 

Im Moment wird online trainiert, damit der Einstieg nach 
der unfreiwilligen Pause einfacher wird. Über unser Vereins-



Tel.: 0228-429910-0
Fax.: 0228-429910-11

Maarstraße 43-45
53227 Bonn-Beuel

E-Mail: info@ordenbley.de
www.ordenbley.de

Ihr Ansprechpartner für Karnevalsorden und vieles mehr
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haus, die alte Schule in Muffendorf sind wir sehr froh. Auch 
die Schule feiert Bergfunkenjubiläum, seit 45 Jahren ist sie 
die Anlaufstelle nicht nur für die Bergfunken, auch andere 
Vereine haben hier einen Trainingsplatz gefunden und wir 
freuen uns über die gute Gemeinschaft. 

Im und am Haus hat sich in letzter Zeit einiges getan. Teile der 
Außenfassade wurden saniert, eine neue Küchenzeile wurde 
eingebaut, die Heizung in Schuss gebracht und viele Kleinig-
keiten mehr. Dafür sind viele helfende Hände nötig, bei de-
nen wir uns bedanken möchten. 

Einer muss natürlich in unserer Vereinsgeschichte auch er-
wähnt werden. Unser Esel Emanuel vom Finkenberg, ein Ge-
schenk der Jecken Goten überreicht auf der Prunksitzung von 
1983. Er wohnte zuerst im Schuppen am Bergfunkenhaus 
und zog dann auf ein von Familie Grothkopp organisiertes 
Grundstück in Muffendorf um. Warum ein Esel? Schon immer 
ist der Esel das Wappentier der Bergfunken. In Muffendorf 
wurden Esel früher zum Transport der Waren den Berg hoch 
benutzt, daher lag der Esel nahe. Heute ziert er das Wappen 
und etliche Orden der Bergfunken. 

Auch auf den Sommerfesten am Hof der alten Schule war un-
ser Esel zu Gast und unterhielt die kleinen Gäste. Mittlerweile 
gibt es für die Kinder eine Hüpfburg, Popcorn und ganz viele 
Spiele. Jahrelang hat sich Helga Schell um die Kinder des Ver-

eins, ob auf dem Kinderkostümfest oder als Kommandantin, 
und als Clubwartin und Literatin um viele wichtige Belange 
des Vereins gekümmert. Dafür erhielt sie letzte Session die 
Laetitia, ein Preis für besondere Verdienste im karnevalisti-
schen Ehrenamt, der von der SPD Bonn verliehen wurde. 

Der Dank gilt hier auch allen Mitgliedern, Senatoren, Präsi-
denten, Damenpräsidentinnen, Vorsitzenden, Vorstandmit-
gliedern, Kommandanten, und vielen mehr. Ohne sie alle ist 
ein Vereinsleben, wie wir Bergfunken es nun schon seit 75 
Jahren führen, nicht möglich. 

Viele Geschichten mehr und Bilder aus den vergangenen Jah-
ren gibt es im Bergfunkenjournal und auf unserer Internet-
seite www.bergfunken.de.



Filiale Bad Godesberg
Moltkeplatz 1 
53173 Bonn
Patrick Decrouppé, Filialdirektor
Telefon (0228) 5506-22
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Das Beethoven Tanzprojekt 2020
Die Session 2019/2020 war für Bonn eine ganz besondere 
Session, es war nämlich die Beethoven Jubiläumssession. 
Und passend zum Sessionsmotto „Jötterfunke överall – Lud-
wig, Bonn un Karneval“ haben die Beethoven Jubiläums 
GmbH und die Festausschüsse Bonns zum ersten Mal einen 
Bonner Gemeinschaftstanz auf die Beine gestellt. 

Als Trainer konnte der Bonner Ex Prinz und Tanzlehrer Tho-
mas Zimmermann gewonnen werden. Unterstützt von Cor-
nelia Orts von den Bergfunken und Stefanie Wolber von 
Rot-Schwarz Endenich und zusammen mit vielen anderen 
Tänzern und Tänzerinnen aus Bonner Vereinen wurde zu 
Beethovens Götterfunken und dem „Boogie Woogie und 
Beethoven“ von den Räubern ein neuer Tanz kreiert. Dabei 
galt es viele verschiedene Tanzgruppen mit unterschied-
lichen Leistungsniveaus in Einklang zu bringen. Viele Trai-
ningsstunden fanden sonntags im Haus des Karnevals statt 
und langsam entwickelte sich eine Gemeinschaft. 

Aus Bad Godesberg nahmen Tänzerinnen der Bergfunken, 
der Prinzengarde, der Heiderhofer Freibeuter und der Jecken 
Goten teil. Auch ein Pressetermin mit WDR Aufzeichnung 
fand kurz geplant Montags vor dem ersten Auftritt statt. 

Premiere war auf der Proklamation in Bad Godesberg. Diese 
gelang sehr gut und wir können stolz auf alle Tänzer und Tän-
zerinnen sein. Zu sehen war dieser Tanz dann auch bei den 
Proklamationen der anderen Rathaustollitäten in Bonn, Beuel 
und Liküra und an zahlreichen gut gefüllten Karnevalssitzun-
gen in verschiedenen Stadtteilen Bonns. 

Diese Auftritte haben uns allen sehr viel Freude bereitet, es 
gab viel zu lachen und wir würden es gerne wiederholen da-
mit die schöne Gemeinschaft unter den Vereinen weiter-
wachsen kann.



Die Firma

Bad Godesberger Familienunternehmen seit 1880 
Beethovenallee 8-12

wünscht den Mitgliedern des Bad Godesberger Festausschusses 
sowie allen Karnevalisten und denen, die sich mit dem Godesberger 

Karneval wie wir verbunden fühlen, allzeit Gesundheit  
und die Hoffnung auf eine tolle Session in 2021/2022!

Dieses Feld wurde zur Unterstützung des 
„Festausschuss Bad Godesberger Karneval 1938 e,V.“ 

belegt, zur Unterstützung des rheinischen Brauchtums „Karneval“
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KG „BlauKG „Blau Gold“Gold“ von von 1966 Muffendorf e.V.1966 Muffendorf e.V.

dieses Jahr feiert Blau Gold Jubiläum. Seit nunmehr 5 x 11 
Jahren sind wir ein fester Bestandteil im Godesberger Kar-
neval. 

55 Jahre Blau Gold Muffendorf, 55 Jahre „Rievkooche“ und le-
gendäre Sitzungen im Gürzenich zu Muffendorf.

Karl-Heinz Bettag, ein Muffendorfer Original, rief 1966 unse-
ren Verein ins Leben. Karneval war für ihn nicht nur ein Zeit-
vertreib zwischen Weihnachten und Ostern. Karneval be-
deutete für ihn in erster Linie einen Verein zu führen und zu 
organisieren. Unvergessen bleiben gerade den älteren Mit-
gliedern die zahlreichen Silvesterfeiern, Kostümbälle, die tol-
len Fahrten und Ausflüge und natürlich die traditionelle Sit-
zung in der „Kleinen Beethovenhalle“, die für uns immer noch 
der Höhepunkt einer jeden Session darstellt. 

Im Jahr 2006 hat Karl-Heinz Bettag sein Amt an unseren heu-
tigen Präsidenten Joachim Ackermann weitergegeben, der 
seit nunmehr 15 Jahren die Geschicke des Vereins mit Herz-
blut und Leidenschaft leitet. Es ist wichtig, Traditionen zu 
wahren und offen für Neues zu sein. Der Karneval hat viele 
verschiedene Facetten und wenn ein Verein weiter bestehen 
bleiben soll, ist es wichtig, für Nachwuchs zu sorgen und auch 
jungen Leuten das Vereinsleben schmackhaft zu machen. So 
wurde die Oldienight, später die Schlagerparty und jetzt ak-
tuell die Hüttengaudi eingeführt. Auch eine Karnevalsparty 
wurde ins Leben gerufen.

Tradition bedeutet für uns nach wie vor Kreativität. Am An-
fang einer jeden Session überlegen wir uns ein individuelles 
Motto. Dieses Motto begleitet uns durch die ganze Session. 
Wir gestalten die Beiträge für das Ordensfest und überle-
gen uns ein Kostüm für den Godesberger Karnevalszug. Wir 
mögen es bunt und ausgefallen. Unsere Tanzgruppen die 
„Schatzemänner“, die „Pfirsichblüten“ und die „Tanzküken“ 
studieren ihre Tänze ein und sorgen dafür, dass die Bewe-

gung auf dem Ordensfest nicht fehlt. Denn ganz traditionell 
müssen auch die Prinzenpaare das Tanzbein schwingen. 

Das Jahr 2016 war für uns ein besonders Jahr. Während un-
ser Präsident Joachim und seine Frau Martina kurzfristig ihre 
Vereinsarbeit ruhen ließen, um als Godesberger Prinzenpaar 
durch die Säle zu ziehen, feierte gleichzeitig der Nachwuchs 
unseres Vereins, unsere neu gegründete Kindertanzgruppe 
die „Tanzküken“, ihr Debüt. 

Bereits drei Jahre später durften wir erneut das Godesber-
ger Prinzenpaar stellen. Prinz Thomas II. und Godesia Dorot-
hée präsentierten 2019 mit Elan den Godesberger Karneval. 

Vor diesen beiden Prinzenpaaren stellte die KG Blau Gold be-
reits 1981 mit Prinz Josef I. (Schliebusch) und seiner Godesia 
Brigitte und 1983 mit Prinz Christoph I. (Brüse) und seiner Go-
desia Dagmar bereits zwei Prinzenpaare und 2011 mit Prinz 
Kurt II. (Schöppe) einen Prinzen. 

Und in diesem Jahr? 

Für die Kindertanzgruppe wäre diese Session spannend ge-
worden, denn eine aus ihren Reihen, Summer Grasse, wurde 
zur Kindergodesia ernannt.

Alle freuten sich darauf, unsere Kindergodesia kräftig zu un-
terstützen.

Schweren Herzens mussten wir uns dazu entschließen, alle 
Veranstaltungen abzusagen. 

Als Rheinländer und vor allen Dingen als Karnevalisten lassen 
wir uns nicht unterkriegen. Wir tragen den Frohsinn im Her-
zen, jeck bliev jeck – immer!

Die Gruppe „Brings“ hat es in ihrem neuen Lied wunderbar 
auf den Punkt gebracht:

„Un mir singe Alaaf, villeich e betzje stiller, un dat,  
wat do wor, kütt janz bestimmp baal widder“

In diesem Sinne, passt auf Euch auf und bleibt gesund,

3x Muffendorf und Godesberg Alaaf!

Eure KG Blau Gold Muffendorf

Leev Jodesberger Jecke,
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Heiderhofer Freibeuter e.V.
Bad Godesberg mit Danz un Klaaf…

… mir sind alles, nur nit brav. 

Unter diesem Motto wollten die Kinder der Heiderhofer Frei-
beuter in der Session 2019 / 2020 ihrem Namen alle Ehre und 
die Bühnen in Bonn und Umgebung unsicher machen. Schon 
über die Sommerpause war klar, dass die Freibeuter in dieser 
denkwürdigen Session die magische Grenze von 100 aktiven 
Tänzerinnen und Tänzern überschreiten würden. Dement-
sprechend groß war die Vorfreude auf das närrische Spek-
takel.

Los ging es mit der Sessionseröffnung auf dem Theater-
platz, zu der sich in diesem Jahr auch ein bisschen Wehmut 
gesellte, denn es galt unsere Kindergodesia Anna und ih-
ren Kinderprinzen Nicodemus I., Prinz Thomas II. und Gode-
sia Dorothée, die uns eine tolle Session 2018 / 2019 beschert 
hatten, würdig zu verabschieden. Zusammen mit dem desig-
nierten Prinzenpaar Prinz Harald I. und Godesia Gabriele und 
dem designierten Kinderprinzenpaar Prinz Tom I. und Kinder-
godesia Charlotte eröffneten wir die Session.

Nach der ordnungsgemäßen Proklamationen der beiden-
Prinzenpaare ging im Januar 2020 die heiße Phase der Ses-
sion mit unserem Ordensfest los. Fringels Totenschädel blitzte 
und blinkte den staunenden Augen der Jecken in dieser Ses-
sion entgegen.

An dieser Stelle schreiben wir immer über unsere eigenen 
Feste. Über unser berüchtigtes Kinderkostümfest, zu dem 
auch in diesem Jahr wieder zahllose Kinder und Eltern in der 
Turnhalle auf dem Heiderhof feierten, sich Garden und Prin-
zenpaare die Klinke in die Hand gaben und mit Kamelle nicht 
geizten. Oder über die Heiderhof Alaaf, mit vollem Haus, 
zahlreichen Tanzauftritten, Besuchen der Prinzenpaare und 
Künstlern wie Sibbeschuss und Rudbaat. Aber in diesem Jahr 
ist alles etwas anders. Wer hätte gedacht, dass zu diesem 
Zeitpunkt schon ein Virus auf dem Weg zu uns war, dass uns 
nachhaltig „Spaß“ auf eine etwas andere Art und Weise berei-
ten würde? Rückblickend muss man sagen: In Godesberg, ja, 
da haben wir Glück gehabt. 

Denn nichtsahnend konnten wir dem närrischen Treiben 
nachgehen. Johlen, tanzen, schunkeln, singen, einfach nur 
zusammen sein und uns des Lebens freuen. Wir liefen bei 
„Bonn steht Kopp“ ein, besuchten die Kinderkostümfeste der 
fidelen Burggrafen und der Stadtsoldaten und absolvierten 
eine Fülle von Auftritten im Kinderkarneval und im Senioren-
karneval. Ja, wir haben wirklich Glück gehabt. 

Wie jedes Jahr liefen wir auch wieder im Schweinheimer Kar-
nevalszug mit. Ein Heimspiel für das Kinderprinzenpaar. Un-
ter einigen Sonnenstrahlen und mit bester Laune brachten 
die Heiderhofer Tanzkinder Kamelle unters närrische Volk. 
Das Stichwort „Maske“ haben wir da allenfalls mit lustigen 
Clowns, Superhelden und Totenköpfen in Verbindung ge-
bracht. Am Abend zuvor war übrigens die hinlänglich be-
kannte Karnevalssitzung in Heinsberg, die zusammen mit 
dem darauffolgenden Straßenkarneval das erste deutsche 
Superspreading-Event war. Ja, wir haben wirklich Glück ge-
habt.  

Und während die ersten Meldung über geschlossene, chine-
sische Städte die Runde machten, die uns weit, weit weg er-
schienen, fieberten (höhö) wir unserem Sessionshighlight 
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entgegen: Die berühmte Bustour an Weiberfastnacht. Da 
war das Virus schon längst hier. Wir aber feierten, ganz unse-
rer närrischen Natur folgend, mit neun Auftritten an diesem 
einen Tag von morgens 9 Uhr bis abends 18 Uhr. Glückliche 
und erschöpfte Kindermienen zeigten: Das ist unsere Welt! 
Das ist Karneval! 

Auch auf dem großen Bad Godesberger Karnevalszug waren 
wir wieder mit Stolz vertreten. Als nicht zu übersehende Fuß-
truppe, mit Spaß und Freud, und tausenden Jecken an den 
Straßenrändern, feierten wir die schönste Jahreszeit. Im An-
schluss wurde da teilweise schon intensiv Halbwissen darü-
ber ausgetauscht, ob man das wohl so ernst nehmen könne, 
über was da in den Zeitungen berichtet wird. Dennoch: Auf 
dem alljährlichen Federnrupfen, auf dem wir unsere wunder-
baren Prinzenpaare der vergangenen Session verabschiede-
ten, wurde man schon mal komisch angeguckt, wenn man 
sich die Nase geputzt hat. Ja, wir hatten wirklich Glück.

Rückblickend muss man sagen: Viele haben das, was da auf 
uns zukam unterschätzt. Einige haben schlichtweg nicht ge-
glaubt, was Medien berichteten, was Wissenschaft bestätigte 
und was uns heute so einschränkt. Manche wollen es auch 
weiterhin nicht glauben. Das ist ihr gutes Recht. Jeder Jeck 
ist anders. Doch für uns Freibeuter gilt: Der Narr treibt Scha-
bernack, MUSS unvernünftig sein, aber nicht um jeden Preis. 

Darum haben wir bereits im Sommer schweren Herzens be-
schlossen, unsere Veranstaltungen für die Session 2020 / 21 
abzusagen. Wir danken zudem dem Festausschuss Godes-
berger Karneval für die umsichtige und vernünftige Entschei-

dung, die Session 2020 / 21 nicht in gewohnter Form stattfin-
den zu lassen. Sie fiel zu einem Zeitpunkt, als wir uns nicht in 
einem Lockdown befanden und die Infektionszahlen gerade 
leicht anzogen. Die Entscheidung war sicher nicht leicht und 
musste vermutlich auch gegen Widerstände gefällt werden. 
Doch die Entwicklung der Pandemie gibt Euch recht. Vielen 
Dank für Euren Mut, auch auf diese ungewöhnliche Art, un-
ser Brauchtum zu schützen, denn nichts anderes habt Ihr ge-
tan, indem Ihr die Menschen schützt, die es mit Leben füllen.

Nun lasst uns gemeinsam nach Vorne blicken. Denn unseren 
Fuzzies, den coolen Freibeutern, den Teenies, den Heiderho-
fer Stippföttche und dem Männerballett kribbelt et in de Fö-
öss! Wir freuen uns wie wahnsinnig darauf, wieder als eine 
der größten Tanztruppen im Godesberger Karneval wieder 
an den Start zu gehen. Und das werden wir. Mit unserem de-
signierten Kinderprinzen Max I., seiner Kindergodesia Sum-
mer und mit Euch zusammen. 

Lasst uns wieder fröhlich sein, johlen, tanzen, schunkeln, sin-
gen. Lasst uns den Spaß nicht aus den Augen verlieren. Da-
her und in der Hoffnung, dass wir das nie wieder machen 
müssen, nutzen wir die einmalige Gelegenheit und drucken 
im diesjährigen Narrenspiegel bereits den Artikel für das 
nächste Jahr mit dazu:

„Training wenn dann nur unter Hygienevorschriften, kein Ses-
sionsauftakt, keine Auftritte, kein Zug, Nix, Alaaf!“

In diesem Sinne 3x Freibeuter Ahoi und bleibt gesund
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KG Fidele Möhnen Lannesdorf 1935 e.V.

Jahresrückblick der KG Fidele Möhnen Lannesdorf 1935 e.V. 
2020 in vier Worten: Was für ein Jahr!
Noch geflasht von dem wie immer ausverkauften Herren-
frühschoppen am 03.11.2019 und der die Woche darauf statt-
findenden grandiosen Prunksitzung mit Proklamation un-
seres Kinderdreigestirns Bauer Julian (Julia Mandel), Prinz 
Charlie I. (Charlotte Schmidt) und Jungfrau Sophie (Pia-So-
phie Haese) starteten wir zuversichtlich ins Jahr 2020.

Neben diversen Auftritten, Prinzenempfängen, Kinderkos-
tümfesten und anderen Partys im Januar 2020 erlebten wir 
mit vielen Lannesdorfer und Godesberger Jecken die Kar-
nevalsumzüge - nichtsahnend, dass ein Virus schon bald die 
neue Session außer Gefecht setzen würde.

Um im Sommer den Rückhalt im Verein zu stärken und das 
„Wir-Gefühl“ neu zu beleben überlegten wir uns, auf das be-
kannte Lied „Jerusalema“ ein Video auf dem Tennisplatz un-
seres Senatspräsidenten Hans Hochgürtel zu drehen. Dieses 
Video ist auf www.youtube.com zu finden.

Mit einer Festschrift für die Session 2019/2020, die u.a. bei mir 
zu erhalten ist, wollten wir uns für die Unterstützung in den 

vergangenen Jahren bedanken und 
wenn man durch unsere Festschrift, 
aber auch jetzt hier durch den Nar-
renspiegel blättert, wird man fest-
stellen, dass es karnevalistisch ein-
fach „lief“.

Umso mehr hoffen wir nun auf eine 
Session 2021/2022. Wir haben uns 
gut vorbereitet und für Euch wie-
der sehr schöne Programme für die 
Zeltveranstaltungen zusammenge-
stellt. 

Wir werden rechtzeitig informieren, sobald die Veranstaltun-
gen stattfinden dürfen und wir die Karten anbieten werden.

Wer hätte gedacht, dass es trotz veranstaltungsarmer Zeit 
doch so viel zu berichten gibt? All dies zeigt, dass in Lannes-
dorf immer etwas los ist, dass hier viel bewegt, organisiert 
und geleistet wird, von den Vereinsmitgliedern wie von den 
vielen anderweitig ehrenamtlich engagierten Helferinnen 
und Helfern.

Vielen Dank und bleibt gesund!
Euer

Oliver Brenner 
1. Vorsitzender

Herrenfrühschoppen 07.11.2021
Martin Schopps, Miljö, Luftflotte, Domhätzje 

Nadine, Druckluft, Fauth Dance Company,  
Domstürmer und Klüngelköpp

Proklamation 13.11.2021
Klüngelköpp, Frau Kühne, Kasalla, Liselotte Lotter-

lappen, Fidele Sandhasen, Planschemalöör, Lupo, 
Rezag Husaren und Drummerholics
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Karnevalsgesellschaft Schweinheim e.V. 
Leev Karnevalsjecke!

Diese Session sollte für die KG Schweinheim eine ganz be-
sondere werden, wir feiern 50 Jahre Schweinheimer Karneval 
und stellen zum Jubiläum das Bad Godesberger Prinzenpaar, 
das ist eine ganz besondere Ehre für einen jeden Karnevals-
verein.

Leider ist dieses Jahr alles anders als sonst; keine Proklama-
tion, keine Sitzungen, keine Karnevalszüge, kein Kneipenkar-
neval, kein Schunkeln, kein Bützje.

Aber wir sind zuversichtlich und lassen uns von dem Virus 
nicht unterkriegen, der nächste Fastelovend kütt bestimmt 
un et hätt noch immer joot jejange.

Wir in Schweinheim kreieren jedes Jahr ein eigenes Motto, 
neben dem Godesberger Karnevalsmotto. In dieser Session 
lautet es :

„Schweinheim ist jeck, mit dem Herzen am richtigen Fleck“

Das Herz am richtigen Fleck, um auch in schweren Zeiten zu-
sammen zu halten.

Das Herz am richtigen Fleck, um den Blick in die Zukunft zu 
richten.

Das Herz am richtigen Fleck, um das Beste daraus zu machen.

Drum leev Karnevalsjecke, lassen wir nach vorne schauen 
und hoffen, dass wir bald wieder gemeinsam feiern können, 
dass Pete und Alexandra bei einer rauschenden Proklama-
tion zum Bad Godesberger Prinzenpaar proklamiert werden, 
dass alle Gesellschaften volle Säle haben und wir uns bei 
Traumwetter den Godesberger Zoch und all die tollen Vee-
delszöch ansehen können und bei dem ein oder anderen 
lecker Bierchen widder jet schwaade könne.

Auf euch alle ein gesundes, dreifaches,Godesberg Alaaf und 
Schweenem wutz-wutz
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Große Prunksitzung am 23.01.2022 (Maritim-Bonn)
Einmarsch der Godesberger Stadtsoldaten, Kasalla, Miljö, Fidele Kölsche, Lieselotte Lotterlappen,  

Marita Köllner, Volker Weininger, Fidele Sandhasen, Kölner Rheinveilchen,  
Das Bad Godesberger Prinzenpaar mit den Fidelen Burggrafen aus Bad Godesberg.  

Kinderkostümfest 05.02.2022 (Aula Johannes-Rau-Schule Bad Godesberg)
Bühnenprogramm für Kids, Hüpfburg und vieles mehr!

Eintritt frei

Herrensitzung am 06.02.2022 (Aula Johannes-Rau-Schule Bad Godesberg)
Ne Kölsche Schutzmann (Jupp Menth), Höppemötzjer, 

Fiasko, J.P. Weber, Köbesse, Dancing Cheers u.v.m.

Ticketbestellung: www.godesbergerstadtsoldaten.de

Das Godesberger Stadtsoldatenkorps e.V. von 1893
Liebe Bad Godesberger Karnevalsfreunde,
die Session 2020/2021 werden wir so schnell nicht verges-
sen: Ohne Feiern, ohne Sitzungen, ohne Kamelle und ohne 
die vielen roten Pappnasen in Bad Godesberg. Trotzdem 
und vielleicht auch gerade jetzt ist es wichtig nach vorne zu 
schauen. Der gemeinsame Orden aller Godesberger Karne-
valsgesellschaften bringt es auf den Punkt.

„MER STONN ZESAMME“

Nur gemeinsam werden wir diese aktuell sehr schwierige 
Phase in unserem Leben meistern. Die Bad Godesberger 
Stadtsoldaten blicken mittlerweile auf über 125 Jahre Ver-
einsgeschichte zurück. Eine Geschichte voller Spaß, rheini-
schem Brauchtum, ganz viel Tanz und „ZESAMME STONN“.

Unsere Erfolgsgeschichte begann am 12. Februar 1893 mit ei-
nem Gala-Masken-Ball und der Verein wurde über die Jahre 
hinweg zu einer der festen Größen im Godesberger Karneval. 
Mit unserem Schlachtruf „Hei-Lu“ bleibt der Bad Godesberger 

Erzkarnevalist, Hein Ludewig lebendig, der bereits 1895 im 
Alter von 16 Jahren seine karnevalistische Jungfernrede hielt. 
In politisch schwierigen Zeiten gelang es Hein Ludewig, das 
Schiffchen Karneval auch in „unruhiger See“ auf Kurs zu hal-
ten und sein Überleben zu sichern, eben „ZESAMME STONN“.

„20 Jahre Mädchenreihe“

Neben der Tradition zeigen sich die Stadtsoldaten aber auch 
Neuem immer aufgeschlossen: So gibt es seit dem Jahr 2000 
die für Traditionsvereine untypische Mädchenreihe, die seit 
ihrer Gründung durch Jürgen Mülhausen, mit fantastischen 
Tänzen, pfiffiger Musik und ganz viel Charme überzeugt. Der 
Höhepunkt dieser tollen Gruppe, welche seit Beginn an von 
Andrea Engels trainiert wird, war sicherlich im Jahr 2006 die 
Auszeichnung der Stadt Bonn mit dem „Närrischen Löwen“. 

Wir Stadtsoldaten mit unseren über 300 Mitgliedern freuen 
uns bereits jetzt auf eine hoffentlich „normal“ Session 
2021/2022. 



Weil Gesundheit 
Vertrauenssache ist

Rüngsdorfer Straße 41 • D-53173 Bonn 
info@lindenapotheke-bonn.de • www.lindenapotheke-bonn.de 

Telefon +49 (0)228 / 36 36 23 • Telefax +49 (0)228 / 368 33 05 
Mobile +49 (0)160 95 44 13 75 für Notfälle
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KG Kleffbotze e.V. Friesdorf

Liebe Kleffbotze, 
liebe Karnevalsfreunde, 
leev Jecke,

nachdem wir aus bekannten Gründen bereits in der Session 
2019 unsere jahrzehntelang beliebte Damensitzung cän-
celn und uns hiervon auf Jahre hinaus verabschieden muss-
ten, hatten wir er-satzweise hierfür für die Session 2020 mal 
wieder eine Kostümsitzung ins Leben gerufen, welche auf-
grund des immensen Einsatzes unserer aktiven Mitglieder, 
einem hervorragendem Sitzungs-programm, einer zufrie-
denstellenden Zuschauerzahl und nicht zuletzt durch eine 
super Stimmung der Zuschauer am 2.02.2020 einen total er-
folgreichen Verlauf nahm. Hierfür möchte ich mich bei den 
treuen Kleffbotze-Mitgliedern, den diversen Besucher der 
Friesdorfer Vereine, der Vertreter des Ortsausschusses Fries-
dorf, den Vertretern der befreundeten Bonner und Godes-
berger Karnevalsgesellschaften und allen anderen Besucher 
recht herzlich bedanken. Für uns Kleffbotze war natürlich an-
läßlich unserer Sitzung der Empfang des Bad Godesberger 
Prinzenpaares, Prinz Harald I. Und Godesia Gabriele ein wei-
terer Höhepunkt, wobei zu bemerken ist, das der Prinz als 
Mitglied unserer Gesellschaft,  die KG Kleffbotze als Vizeprä-
sident des Herrensenates vertritt.

Aufgrund der erfolgreichen Kostümsitzung hatte der Vor-
stand beschlossen, auch für die Session 2021 und zwar am 
30.01.2021 wiederum eine Kostümsitzung zu veranstalten. Be-
reits am 23.02.2020 anläßlich der AfterZoch-Party in unserem 
Zeughaus hing das Plakat für die Sitzung am 30.01.2021 aus.

Leider war die KG Kleffbotze e.V. gezwungen , alle Veranstal-
tungen , die für die Session 2020/2021 geplant waren, abzu-
sagen. Grund war die Corona-Pandemie, die damit verbun-
denen Vorschriften und Auflagen. Außerdem war sich die 
Vereinsführung seiner Verantwortung gegenüber Zuschau-
ern, Mitgliedern, Helfern, Freunden und Akteuren bewusst 
und wollte diese vor dem Virus schützen.

Anfang November 2020 wurde dann die Karnevalssession 
2020/2021 durch einen politischen Beschluß komplett ab-
gesagt.

Für die rheinische Seele war es schon schlimm genug – ja ge-
radezu ein emotionaler Supergau-, dass am 11.11. jegliche 
karnevalistische Aktivität ausfallen mußte. Es war einfach 
nur traurig, die Karnevalisten leiden zu sehen.Und die leeren 
Plätze in den Karnevalshochburgen  strahlten auch für Nicht-
rheinländer eine irritierende Trostlosigkeit aus.

Der Karnevalist, der sich an Karneval nicht austobt, muss das 
ganze Jahr darunter leiden. Der Karneval  ist so etwas, wie 
eine seelische Generalreinigung.

Daher wollen die Kleffbotze, die vor und hinter der Kulisse 
tätig sind, ihre Stimmungsraketen erst anläßlich der Kostüm-
sitzung am 31.01.2022 mit u.a. Et Klimpermännchen, Torben 
Klein, Tanzgarde närr. Brückenwache und KG Kleffbotze, Män-
nerbalett „Blue Lagunas“, Zollhuus Colonia, Bad Godesberger 
Prinzenpaar, den jungen Trompetern und Pures-Party-Glück 
zünden. Ich habe die Hoffnung mit all den Jecken und Kar-
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nevallisten aus dem Bonn-Bad Godesberger Umland bald 
wieder, auch in veränderter Form, richtig Fastelovend feiern 
zu können. Fastelovend wie wir ihn kennen wird es nach der 
Pandemie so schnell nicht mehr geben, drum packen wir es 
an, wie von Hoffmann von Fallersleben beschrieben:

„Oft muss man erst durch Wolken dringen, eh man des 
Himmels Blau entdeckt, so lässt das Gute sich erringen, 
weil das Beste nur versteckt.“

In der Hoffnung viele bekannte, gut gelaunte und gesunde 
Persönlichkeiten auf unserer Kostümsitzung am 31.01.2022 
begrüssen zu dürfen freue ich mich jetzt schon.

In Vorfreude auf eine total lustige karnevalistische Zeit rufe 
ich Euch zu

3 x kräftig Friesdorf Alaaf

Eure 
G e r t i    I m b a c h 

(Präsidentin der KG Kleffbotze eV)

Liebe Freunde des Karnevals,

wir blicken auf ein Jahr zurück, welches sehr ge-
prägt war von Corona. Keine Jahreshauptversamm-
lung, keiner Vermietungen unseres Zeughauses und 
keinerlei Veranstaltungen, wo wir uns präsentieren 
konnten. Für unsere Corps, ob klein oder groß, gab 
es für eine sehr lange Zeit kein Training. Man traf sich 
nicht mehr am Zeughaus, weil wir den Abstand wah-
ren wollten.

Jedoch zeigte uns dieses Jahr auch, wofür ein Kar-
nevalsverein steht. Man hält zusammen und ver-
sucht das Beste daraus zu machen. Wir bedanken uns 
für den Zusammenhalt und schauen positiv ins Jahr 
2021.

Detlef Blank 
Präsident der KG Kleffbotze



0160 9025151
Geschäftsleitung Gabriele Böke
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Die „Jecken Goten“ 2020 –
ein Rückblick auf eine Session im Jubiläum und mit GODESIA

Die Jecken Goten waren nach 50 Jahren angekom-
men, sie durften eine grandiose Hochzeit feiern im 
Glanz ihrer GODESIA GABRIELE! Eindrücke und Bilder 
im kontrollierten Rausch!

Mit allergrößter Wertschätzung und voller Dankbarkeit ha-
ben sich alle Jecken Goten auf die Session 2019/2020 gefreut, 
in der unsere Präsidentin Gabriele Böke als GODESIA zusam-
men mit ihrem Prinzen Harald I. den Karneval in Bad Godes-
berg entscheidend gestaltet haben. Und das zum 50-jährigen 
Jubiläum der JECKEN GOTEN. Das Drehbuch hätte man nicht 
besser schreiben können.

Wir Jecken Goten sind unheimlich stolz und ganz sicher, dass 
gerade in unserem aktuellen Jubiläumsjahr unsere phantas-
tische Präsidentin Gabriele, eine so herzliche, leidenschaft-
liche und allseits beliebte Karnevalistin, das närrische Volk 
in Bad Godesberg als GODESIA verzaubert hat. Ein GOTEN-
Traum wurde Wirklichkeit – wohl sicher einer der schönsten 
Träume, die bislang bei den Jecken Goten seit ihrer Grün-
dung bekannt geworden sind.

GODESIA Gabriele – wohl eine IKONE der GOTEN – durfte mit 
ihrem Prinzen Harald I. die große Bühne des Karnevals be-

treten und, wie man leicht vorhersagen konnte, wunderbare 
Markierungen hinterlassen, die in der Gotengeschichte einen 
exklusiven Platz einnehmen werden.

Liebe Gotin Gabriele … alle Jecken Goten danken Dir mit Dei-
nem Prinzen Harald für eine zauberhafte Session voller Glück 
… mit intensiven Emotionen und tollen Erfahrungen. Dabei 
hast Du mit Deinem Prinzen Harald I gezeigt, dass der Karne-
val in Bad Godesberg mindestens auf dem Weg ist, eine zeit-
gemäße Kultur von Gleichstellung der Geschlechter auch im 
Karneval zu leben. Ein Novum im Rheinischen Karneval, der 
GODESIA die Wertschätzung gegenüber einer Frau zu bie-
ten, wie sich diese sich mit natürlichem Respekt ganz normal 
in der sozialen Wirklichkeit zeigt und letztlich auch wie diese 
Geste sich gehört.

Sicher war die Einhaltung der normalen Etikette für viele Kar-
nevalisten eine „verkehrte Welt, mindestens erlebten viele 
Karnevalisten diese als recht befremdlich.

Liebe Gabriele, die Jecken Goten werden Dir und Deinem 
Prinzen Harald I aus unserer Nachbarschaft der Kleffbotze für 
diesen mutigen Schritt in die Moderne immer dankbar sein.
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Man kann das vergangene Jahr nur rückwärts betrachten, 
verstehen wird man es nie wirklich können.

Dieses Virus hat uns derartig lahmgelegt und für uns Nach-
kriegsgeborene bestimmte eine bisher nie da gewesene Er-
fahrung unser Leben, die uns plötzlich scheinbar alles weg-
nahm, was wir an Freiheit, Luxus und Selbstbestimmung für 
selbstverständlich gehalten haben. 

Politiker und Mediziner bestimmten plötzlich über unser Le-
ben, unsere Gewohnheiten und viele sahen sich ihrer Grund-
rechte beraubt. In sozialen Medien, aber auch auf der Straße 
und im Freundeskreis etablierten sich Verschwörungstheo-
rien und Leugnergemeinschaften, von denen sich unser Prin-
zenclub von Anfang an distanzierte.

Denn Corona war nicht der einzige Tiefschlag, den die Ex-
Tollitäten innerhalb kürzester Zeit hinnehmen mussten. Der 
große Saal der Bad Godesberger Stadthalle offenbarte an-
lässlich einer Revision einen starken Korrosionsschaden an 
den Stahlbetonträgern, an denen die Hallendecke aufge-
hängt ist.

Die Ordnungsbehörden verfügten eine sofortige Schließung 
der gesamten Stadthalle, wodurch wir unsere liebgewon-
nene Ärpelskiss verloren haben. Sie diente jahrzehntelang als 
Austragungsort monatlicher Clubtreffen, zu dem uns Stadt-
hallenchef und Prinzenclub-Ehrenmitglied Thomas Weier-
mann immer ein kleines Essen spendierte. 

Der Prinzenclub resümiert ...
Die Ärpelskiss war auch Keimzelle für die Aufbereitung der 
monatlich gleichen Verzällchen vergangener Zeiten, aber 
immer im neuen Gewand und nicht weniger humorig vor-
getragen.

Im vergangenen Jahr konnte diese Tradition aus bekannten 
Gründen nicht fortgesetzt werde, da die geplante Prinzen-
tour in die Bayerische Landeshauptstadt ausfallen musste. 
Die bereits zweimal vollzogene Floßfahrt von Wolfratshausen 
nach München hätte die Geschichten über ins Wasser gefal-
lene Ex-Prinzen, leergetrunkene Bordvorräte und unendliche 
Witzmarathons ganz sicher unerschöpflich erweitert und die 
monatlichen Treffen wären für Jahrzehnte gesichert.

Aber da gerade Ex-Prinzen nicht nur von Humor beseelt sind, 
sondern auch das heute und morgen im Blick haben, konn-
ten wir mit Martin Stützer einen barmherzigen Wirt finden 
der uns auch zukünftig an jedem ersten Montag im Monat 
Herberge geben wird.

Wir wünschen allen Lesern, Freundinnen und Freunden des 
Prinzenclubs ein besseres 2021 und bleibt bitte bitte negativ 
und vor allem gesund.

Dremol vun Hätze Alaaf



Bedachungen Gerüstbau
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Anschriften und Ansprechpartner
der im Festausschuss Godesberger Karneval 1938 e.V. 
angeschlossenen Gesellschaften und Gruppierungen

Allgemeine Karnevalsgesellschaft 
Prinzengarde 1947 e.V. 

Friesdorfer Str. 242b, 53175 Bonn 
1.Vorsitzender Andreas Löbbing 

Petersbergstr. 74, 53177 Bonn 
Telefon: 0171/1658000

Godesberger Stadtsoldatenkorps von 1893 e.V. 
Dietrichstr. 120, 53175 Bonn 
1. Vorsitzender: Patric Engels 

Hohler Weg 11, 53343 Wachtberg 
Telefon: 0151/18207013

Heiderhofer Freibeuter e.V. 
1. Vorsitzender: Alexander Wegner 

Sommerbergweg 4, 53177 Bonn 
Telefon: 0172/8491617

KG „Blau Gold“ 1966 Muffendorf e.V. 
Klosterbergstr. 51, 53177 Bonn 
Präsident: Joachim Ackermann 
Klosterbergstr. 51, 53177 Bonn 

Telefon: 0228/325599

GKG Bergfunken Bad Godesberg e.V.
Am Helpert 36, 53177 Bonn 

1.Vorsitzender: Christoph Orts
Neue Schule 5, 53343 Wachtberg 

Telefon: 0173/7425856

KG Kleffbotze Friesdorf e.V. 
Godesberger Str. 51 a, 53175 Bonn 

1.Vorsitzender: Manfred Lammerich 
Falkenweg 4c, 53343 Wachtberg 

Telefon: 0170/7355636

KG Fidele Burggrafen 
Bad Godesberg e.V. 1937 

Friesdorfer Str. 242b, 53175 Bonn 
Präsident: Volker Michels 

Mehlemer Str. 15, 53179 Bonn 
Telefon: 0170/5134423 

Godesia Club Bad Godesberg 
Komtureistr. 31, 53177 Bonn 

Präsidentin: Annemie Latz 
Telefon: 0228/9324030

KC „Die Jecken Goten“ 1970 e.V. 
Godesberger Str. 51 a, 53175 Bonn 

1. Vorsitzender: Dr. Reinhard Haselow 
Am Büchel 59, 53175 Bonn 

Telefon: 0170/8681507

KG Schweinheim e.V. 
1. Vorsitzender: Christoph Linden 

Kapellenstraße 28, 53343 Wachtberg 
Telefon: 0176/24090573

KG Fidele Möhnen Lannesdorf 1935 e.V. 
1.Vorsitzender: Oliver Brenner 
Ließemer Str. 1a, 53179 Bonn 

Telefon: 0172/2502580

Prinzenclub Bad Godesberg 
Präsident: Christoph Brüse 
Im Wiesfeld 6, 53179 Bonn 

Telefon: 0228/349305

KG Blau-Weiß-Rot-Rüngsdorf 1991 e.V.
Präsidentin: Nicole Schiemenz

Friesdorfer Str. 244 b, 53175 Bonn
Telefon: 0160/2112844

Plittersdorfer Kamelle Bomber 
Rolf Körner 

Ostseestr. 21, 53175 Bonn 
Telefon: 0172/9986417

KG Blau-Gelb-Mehlem e.V. 
Hans Christoph Schäfer

Langenbergsweg 6, 53179 Bonn
Telefon: 0173/5333472



Mit unserer exklusiven 
Bonner Kölschglas-Edition 
2021. Das Zweierset erhalten 
Sie für 3 Euro in unserer 
Filiale am Friedensplatz.

Pro verkauftemKölschglas-Setspenden wir1 Euro
an Projekte für unsere Pänz in Köln und Bonn!

Jeck sein
ist einfach.



Wir gratulieren zum Jubiläum...

75 Jahre	  
GKG Bergfunken Bad Godesberg e.V. 

55 Jahre 
KG „Blau Gold“ 1966 Muffendorf e.V. 

30 Jahre 
KG Blau-Weiß-Rot Rüngsdorf 1991 e.V.

Und nicht zu vergessen:  35 Jahre Großer Senat 



Druckluft Center
Rheinland



Bonn Storage Service

Gruppe

BSS
Premium-

Einlagerung

ab 15m3

bss-bonn.de

0228 95 111 0

Premium Einlagerung
Ë Bring / Holservice    Ë Ladehilfe

Mathias Düren Transport 
GmbH & Co.KG
Friesdorfer Straße 189-193
53175 Bonn
Tel. 0228-951110

www.spedition-dueren.de
Vollautomatisiertes Lagerhaus: Innovativ I Individuell I Preiswert
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Kfz-Elektrik und Elektronik

Benzineinspritzanlagen

Brems- und Abgasanlagen

Reifen + Achsvermessung

Inspektion - Klimatechnik

TÜV - AU

Rainer Mazurek-Schmitz
Roonstraße 26 • 53175 Bonn

Telefon 02 28 / 36 37 56

Telefax 02 28 / 36 11 92

HOTLINE 0171 510 49 49

Willi Sülzen
GmbH & Co. KG

Koblenzer Straße 171 - 53177 Bonn

Textilwaschstraße
Polierstraße

02 28 - 33 30 97

aral.suelzen@web.de





Besuchen Sie die größte Leuchtenausstellung in Bonn. Erleben Sie 10.000 
Lichtideen von 400 namhaften Herstellern auf 1.700 m² Ausstellungsfl äche. 
Lassen Sie sich von unserer Leuchtenvielfalt inspirieren.

Beratung | Lichtplanung | Service

Enzinger Elektro GmbH 
Drachenburgstr. 2 - 6
53179 Bonn
Tel.: 0228 / 94 38 00
Fax: 0228 / 93 38 0-10
info@lustaufl icht.de
info@elektro-enzinger.de

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.: 9.00 Uhr – 19.00 Uhr 
Samstag: 9.00 Uhr – 16.00 Uhr 
Parkplätze direkt am Haus

Wir wünschen allen i n
Jecken viel Spaß 

an der Freud!

Über10.000Leuchten
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